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Über eine Million Euro für 
die städtebauliche Erneu-
erung: Ebersbach startet 
in die Stadtsanierung

Die Stadt Ebersbach an der Fils freut sich über die Auf-
nahme in das Städtebauförderprogramm 2026 des Mi-
nisteriums für Landesentwicklung und Wohnen. Für das 
kommende Jahr erhält die Stadt Fördermittel in Höhe 
von 800.000 Euro. Zusammen mit dem städtischen 
Eigenanteil stehen damit insgesamt über eine Million 
Euro für die Stadtsanierung zur Verfügung.
Die Mittel bilden den ersten wichtigen Baustein für den 
Einstieg in die städtebauliche Erneuerung in Ebersbach. 
Im Fokus stehen dabei insbesondere die Bereiche Stutt-
garter Straße und Hauptstraße, in denen gezielt ge-
stalterische und strukturelle Verbesserungen umgesetzt 
werden sollen. Ziel ist es, bestehende Problemstellen, 
wie Schotterplätze, aufzuwerten und das Stadtbild ins-
gesamt attraktiver zu gestalten.
Bürgermeisterin Manuela Raichle betont: „Wir freuen uns 
sehr über diese hohe Förderzusage. Sie ist ein starkes Sig- 
nal für unsere Stadt und gibt uns die Möglichkeit, lang-
jährige Sanierungsvorhaben nun konkret anzugehen. 
Mit den Mitteln können wir gezielt daran arbeiten, we-
niger ansprechende Bereiche aufzuwerten und unsere 
Innenstadt nachhaltig zu verschönern.“
Auch Frau Dr. Weippert (Fachbereichsleitung Bauen 
und Umwelt) unterstreicht die Bedeutung der Förde-
rung: „Die Fördermittel eröffnen uns wichtige Gestal-
tungsspielräume. Sie ermöglichen es, städtebauliche 

Die Finanzhilfen aus der Städtebauförderung 2026 werden für das 
städtebauliche Erneuerungsgebiet Stuttgarter Straße / Hauptstraße 
eingesetzt.

Foto: L. Rohrsetzer

Schwachstellen zu verbessern und das Erscheinungsbild 
unserer Stadt Schritt für Schritt weiterzuentwickeln – im 
engen Austausch mit Gemeinderat und Bürgerschaft.“
Die bewilligte Summe stellt einen ersten Aufschlag im 
Sanierungsprogramm dar. In den kommenden Jahren ist 
mit weiteren Fördermitteln zu rechnen, die den langfris-
tigen Erneuerungsprozess unterstützen sollen.
Die Verwaltung wird den Gemeinderat und die Öffent-
lichkeit in den nächsten Sitzungen umfassend über die 
geplanten Maßnahmen und die weiteren Schritte infor-
mieren, sobald der entsprechende Förderbescheid vor-
liegt.

Ebersbacher Schulen 
2025/2026: Zahlen, Viel-
falt und besondere Profile

In den Ebersbacher Schulen werden Schülerinnen und Schüler in die-
sem Schuljahr in insgesamt 78 Klassen unterrichtet.

Symbolbild: contrastwerkstatt / stock.adobe.com

Im Schuljahr 2025/2026 besuchen zum Stichtag 16. Ok-
tober 2025 insgesamt 1.619 Schülerinnen und Schüler 
in 78 Klassen die Ebersbacher Schulen. Sie werden von 
Lehrkräften sowie zahlreichen pädagogischen Fachkräf-
ten an Grundschulen, weiterführenden Schulen und 
sonderpädagogischen Einrichtungen begleitet.
Die Ebersbacher Schullandschaft ist geprägt von einer 
großen Vielfalt an Profilen und Unterstützungsange-
boten. Neben dem regulären Unterricht bieten Schulen 
zusätzliche Fördermaßnahmen wie „Lernen mit Rücken-
wind“, Sprachförderung und Inklusionsangebote an. 
Grundschulbetreuung, Mensabetrieb und Schulbeglei-
tungen sind an vielen Standorten fester Bestandteil des 
Schulalltags.
Besondere pädagogische Schwerpunkte finden sich un-
ter anderem an den Hardtschulen Grundschule und 

SSBZ Lernen mit Sprachfit- und Vorbereitungsklassen, 
sonderpädagogischer Förderung und umfassenden 
Ganztagsstrukturen. Die Grundschulen im Gesamten 
zeichnen sich durch verlässliche Betreuung, Lesepaten 
oder Kooperationen mit der Musikschule sowie in ihren 
Rollen als Ausbildungsschulen für pädagogische Hoch-
schulen und Seminare aus.
Die weiterführenden Schulen ergänzen das Angebot 
mit klaren Profilen: 
• Das Raichberg Gymnasium bietet ein bilinguales 

Profil, freiwillige Ganztags- und Hausaufgabenan-
gebote sowie ein vielfältiges Angebot an Arbeitsge-
meinschaften.

• Die Raichberg Realschule setzt Akzente in der Be-
rufsorientierung, mit Bläserklassen in Kooperation 
mit der Musikschule, digitalen Lernformaten und ei-
nem umfangreichen Ganztagesangebot und Haus-
aufgabenhilfe. Auch die Realschule ist Ausbildungs-
schule für das pädagogische Fachseminar. 

Die Zahlen und Profile zeigen: Ebersbach verfügt über 
eine leistungsfähige, engagierte und vielfältige Bil-
dungslandschaft, die Kindern und Jugendlichen indivi-
duelle Förderung und gute Entwicklungschancen bietet.

Neue Mitarbeiterin für die 
VHS und Stadtbibliothek

Disziplinen an einer pädagogischen Hochschule. Dort 
sammelte sie Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern, orga-
nisierte Begegnungen mit Schriftstellerinnen und Schrift-
stellern und war für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig.
In Deutschland absolvierte sie eine Weiterbildung im Be-
reich Online-Marketing und war fast zwei Jahre als Aushil-
fe in der Stadtbibliothek Ebersbach an der Fils tätig.
Besonders Freude bereitet ihr die Arbeit mit Leserinnen 
und Lesern sowie die Organisation kreativer Aktionen für 
Kinder. Literatur und Bücher sind ihre große Leidenschaft 
– sie schreibt auch selbst – und besonders gerne gestaltet 
sie Veranstaltungen rund ums Lesen.

Seit dem 1. Februar 2026 ist 
Nadiia Stetsenko  neue Mit-

arbeiterin der Volkshoch-
schule und Stadtbiblio-
thek.
Ihre Leidenschaft für Li-
teratur, Bücher sowie für 
Lernen und Bildungsan-
gebote begleitet sie seit 

vielen Jahren – sowohl 
privat als auch beruflich. In 

der Ukraine arbeitete sie in 
einer Stadtbibliothek und un-

terrichtete zudem fachbezogene 

Nun freut sie sich sehr darauf, ihre Tätigkeit für die Stadt-
bibliothek und Volkshochschule fortzusetzen.

Jetzt schon vormerken: Verbesserte Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek ab März 2026:
Dienstag: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr / 14:00 Uhr 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

"Kaugummi und Buchele" 
- Die Nachkriegsjahre im 
Landkreis Göppingen 
Dokumentarfilm wird am 
23. Februar gezeigt

Montag, 23. Februar 2026, 19 Uhr im Bürger- und Rats-
saal im Ebersbacher Rathaus, Eintritt frei
 
Nach dem Kriegsende und dem Zusammenbruch des 
„Dritten Reichs“ stellen sich im Frühsommer 1945 viele 
Menschen die Frage nach der Zukunft. Auch im ameri-
kanisch besetzten Landkreis Göppingen lebt man zu-
nächst eher von Tag zu Tag und versucht, irgendwie über 
die Runden zu kommen – und sei es durch „Hamstern“ 
und „Organisieren“. Hinzu kommt innerhalb kurzer Zeit 
ein Bevölkerungszuwachs von rund 30 Prozent durch 
Flüchtlinge und Vertriebene aus den deutschen Ostge-
bieten. Hunger, Wohnraummangel und materielle Not 
bestimmen für zahlreiche Familien den Alltag, gleichzei-

Der Dokumentarfilm setzt sich mit den Nachkriegsjahren (1945-1950) 
im Landkreis Göppingen auseinander.

Foto: Kreisarchiv Göppingen
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tig muss die jüngste Vergangenheit verarbeitet werden. 
Zur Rekonstruktion und Dokumentation dieser intensi-
ven und häufig prägenden Jahre wurden vom Kreisar-
chiv Göppingen Interviews mit  38 Zeitzeugen aus dem 
Kreisgebiet geführt und durch historische sowie aktuelle 
Filmaufnahmen ergänzt. Die Gespräche zeigen dabei an-
schaulich und persönlich die vielseitigen Begegnungen 
und Beziehungen zwischen Einheimischen, Neubürgern 
und amerikanischen Besatzern. 
 
Filmlänge ca. 100 Minuten
Im Auftrag des Kreisarchivs Göppingen
Idee und Drehbuch: Dr. Stefan Lang
Schnitt und Montage: Gerhard Stahl

Fördermittel für die Seni-
orenarbeit in Ebersbach

Die Stadt Ebersbach an der Fils freut sich über eine För-
derzusage in Höhe von 1.665 Euro im Rahmen des „Netz-
werk Demenz“ des Landkreises Göppingen. Mit dieser 
finanziellen Unterstützung wird die örtliche Seniorenar-
beit weiter gestärkt und ausgebaut.
Die Fördermittel werden in Ebersbach gezielt für Veran-
staltungen und Angebote im Bereich der Seniorenarbeit 
eingesetzt. Ein eigenes Demenznetzwerk besteht vor 
Ort nicht; die entsprechenden Themen und Unterstüt-
zungsangebote sind in die bestehende, ganzheitliche 
Seniorenarbeit der Stadt integriert.
Frau Pade, zuständig für den Stadtseniorenrat bei der 
Stadtverwaltung Ebersbach, betont die Bedeutung der 
Förderung: „Wir freuen uns sehr über diese Unterstüt-
zung. Die Mittel ermöglichen es uns, wichtige Informa-
tions- und Begegnungsangebote für Seniorinnen und 
Senioren weiterzuführen und auszubauen. Gerade das 
Thema Demenz betrifft viele Familien, und es ist uns ein 

großes Anliegen, hier Aufklärung, Austausch und Unter-
stützung anzubieten.“
Durch Veranstaltungen, Vorträge und Informationsange-
bote sollen Betroffene und Angehörige besser erreicht 
und sensibilisiert werden. Gleichzeitig wird die Vernet-
zung mit regionalen Beratungsstellen und Einrichtun-
gen weiter gestärkt.
Die Stadt Ebersbach sieht die Förderung als wertvollen 
Beitrag zur Weiterentwicklung der Seniorenarbeit und 
zur Stärkung eines solidarischen und unterstützenden 
Miteinanders.

Am 1. März beginnt wie-
der die gesetzlich vor-
geschriebene Gehölz-
schonzeit, die bis zum 30. 
September andauert.
Während dieser „Sommer-
pause“ ist das Schneiden, 
Auf-den-Stock-Setzen 
oder Beseitigen folgen-
der Pflanzen verboten:
• Hecken
• lebende Zäune
• Gebüsche
• andere Gehölze
• Röhrichte
• Bäume außer-

halb von Wäldern, 
Kurzumtriebsplanta-
gen und gärtnerisch 
genutzten Flächen

 
Ziel dieser Schutzmaßnahme ist es, die im Frühling er-
wachende Tierwelt zu schützen – insbesondere Vögel, 
die ihre Brut beginnen, sowie Fledermäuse, Wildbienen 
und andere Insekten, die diese Lebensräume nutzen. 
 
Von der Gehölzschonzeit ausgenommen sind unter ande-
rem übliche Pflegeschnitte an Obstbäumen und streng 
formgeschnittenen Gartenhecken. 
Besonders wertvolle Lebensräume, wie alte Bäume mit 
Höhlen und starkem Totholz oder ausgewiesene Natur-
denkmale, stehen das ganze Jahr über unter besonderem 
Schutz, da sie Vögeln, Fledermäusen, Hornissen, Holzkäfern 
und weiteren geschützten Tieren als Wohnraum dienen. 
 
Für weitere Informationen steht das Umweltschutzamt 
des Landratsamts Göppingen gerne zur Verfügung:
Telefon: 07161 202-2211 
E-Mail: umweltschutzamt@lkgp.de

Gehölzschonzeit vom 
1. März bis 30. September

Zum Schutz der Pflanzen- und 
Tierwelt – wie z. B. der brütenden  
Singdrossel auf diesem Foto – gibt 
es die jährliche Gehölzschonzeit 
vom 1. März bis 30. September.

Foto: michael / stock.adobe.com

1.665 Euro erhält die Stadt Ebersbach an der Fils im Rahmen des „Netz-
werk Demenz” des Landkreises Göppingen.

Symbolbild: WavebreakMediaMicro / stock.adobe.com
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Aus der Stadt/Amtliches

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1.	Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-

Württemberg statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.	Die Stadt ist in 16 Wahllokalbezirke und 4 Briefwahllokal ein-
geteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten bis zum 20. Februar 2026 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die 
Wahlberechtigte wählen kann. Die Briefwahlvorstände treten 
um 15:00 Uhr im Rathaus, Marktplatz 1, Bürger und Ratsaal und 
im Haus Filsblick, Albstraße 4, Mühlrad und Häfelesaal, zusammen.

3.	Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identi-
tätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) �für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei 
Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem die 
Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) �für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Lis-
tenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem beson-
deren Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.	Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahlteilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadtbe-
hörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig  
(§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
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tig muss die jüngste Vergangenheit verarbeitet werden. 
Zur Rekonstruktion und Dokumentation dieser intensi-
ven und häufig prägenden Jahre wurden vom Kreisar-
chiv Göppingen Interviews mit  38 Zeitzeugen aus dem 
Kreisgebiet geführt und durch historische sowie aktuelle 
Filmaufnahmen ergänzt. Die Gespräche zeigen dabei an-
schaulich und persönlich die vielseitigen Begegnungen 
und Beziehungen zwischen Einheimischen, Neubürgern 
und amerikanischen Besatzern. 
 
Filmlänge ca. 100 Minuten
Im Auftrag des Kreisarchivs Göppingen
Idee und Drehbuch: Dr. Stefan Lang
Schnitt und Montage: Gerhard Stahl

Fördermittel für die Seni-
orenarbeit in Ebersbach

Die Stadt Ebersbach an der Fils freut sich über eine För-
derzusage in Höhe von 1.665 Euro im Rahmen des „Netz-
werk Demenz“ des Landkreises Göppingen. Mit dieser 
finanziellen Unterstützung wird die örtliche Seniorenar-
beit weiter gestärkt und ausgebaut.
Die Fördermittel werden in Ebersbach gezielt für Veran-
staltungen und Angebote im Bereich der Seniorenarbeit 
eingesetzt. Ein eigenes Demenznetzwerk besteht vor 
Ort nicht; die entsprechenden Themen und Unterstüt-
zungsangebote sind in die bestehende, ganzheitliche 
Seniorenarbeit der Stadt integriert.
Frau Pade, zuständig für den Stadtseniorenrat bei der 
Stadtverwaltung Ebersbach, betont die Bedeutung der 
Förderung: „Wir freuen uns sehr über diese Unterstüt-
zung. Die Mittel ermöglichen es uns, wichtige Informa-
tions- und Begegnungsangebote für Seniorinnen und 
Senioren weiterzuführen und auszubauen. Gerade das 
Thema Demenz betrifft viele Familien, und es ist uns ein 

großes Anliegen, hier Aufklärung, Austausch und Unter-
stützung anzubieten.“
Durch Veranstaltungen, Vorträge und Informationsange-
bote sollen Betroffene und Angehörige besser erreicht 
und sensibilisiert werden. Gleichzeitig wird die Vernet-
zung mit regionalen Beratungsstellen und Einrichtun-
gen weiter gestärkt.
Die Stadt Ebersbach sieht die Förderung als wertvollen 
Beitrag zur Weiterentwicklung der Seniorenarbeit und 
zur Stärkung eines solidarischen und unterstützenden 
Miteinanders.

Am 1. März beginnt wie-
der die gesetzlich vor-
geschriebene Gehölz-
schonzeit, die bis zum 30. 
September andauert.
Während dieser „Sommer-
pause“ ist das Schneiden, 
Auf-den-Stock-Setzen 
oder Beseitigen folgen-
der Pflanzen verboten:
• Hecken
• lebende Zäune
• Gebüsche
• andere Gehölze
• Röhrichte
• Bäume außer-

halb von Wäldern, 
Kurzumtriebsplanta-
gen und gärtnerisch 
genutzten Flächen

 
Ziel dieser Schutzmaßnahme ist es, die im Frühling er-
wachende Tierwelt zu schützen – insbesondere Vögel, 
die ihre Brut beginnen, sowie Fledermäuse, Wildbienen 
und andere Insekten, die diese Lebensräume nutzen. 
 
Von der Gehölzschonzeit ausgenommen sind unter ande-
rem übliche Pflegeschnitte an Obstbäumen und streng 
formgeschnittenen Gartenhecken. 
Besonders wertvolle Lebensräume, wie alte Bäume mit 
Höhlen und starkem Totholz oder ausgewiesene Natur-
denkmale, stehen das ganze Jahr über unter besonderem 
Schutz, da sie Vögeln, Fledermäusen, Hornissen, Holzkäfern 
und weiteren geschützten Tieren als Wohnraum dienen. 
 
Für weitere Informationen steht das Umweltschutzamt 
des Landratsamts Göppingen gerne zur Verfügung:
Telefon: 07161 202-2211 
E-Mail: umweltschutzamt@lkgp.de

Gehölzschonzeit vom 
1. März bis 30. September

Zum Schutz der Pflanzen- und 
Tierwelt – wie z. B. der brütenden  
Singdrossel auf diesem Foto – gibt 
es die jährliche Gehölzschonzeit 
vom 1. März bis 30. September.

Foto: michael / stock.adobe.com

1.665 Euro erhält die Stadt Ebersbach an der Fils im Rahmen des „Netz-
werk Demenz” des Landkreises Göppingen.

Symbolbild: WavebreakMediaMicro / stock.adobe.com

An dieser Stelle wollen wir auf die Veranstaltungen der nächsten Tage hinweisen.  Die Angaben sind dem Veranstal-
tungskalender von VEV und Stadtverwaltung Ebersbach entnommen. Terminänderungen und -ergänzungen bitte an die  
Redaktion des Stadtblattes (blaettle@stadt.ebersbach.de)

13.02.
Kaffeenachmittag
VdK
Mühlradsaal im Haus Filsblick

13.02.
Mittagstisch
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. / 
Evangelische Kirchengemeinde 
Ebersbach
Gemeindehaus Bünzwangen

13.02.
KKC-Seifenwerkstatt
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V.
Historisches Rathaus Bünzwangen

14.02.
Fasching
Sportclub Weiler e. V.
Gemeidehalle Weiler

14.02.
Vorlesen mit Hund (mit Anmeldung)
Stadtbibliothek Ebersbach
Stadtbibliothek Ebersbach

16.02.
Kinderfasching
Sportclub Weiler e. V.
Gemeindehalle Weiler

17.02.
Kinderfasching
TV Bünzwangen e. V.
Mehrzweckhalle Bünzwangen

18.02.
Mäschlestreff
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V.
Historisches Rathaus Bünzwangen

20.02.
Kaffee unterm Kirchturm
Ev. Kirchengemeinde Ebersbach
Gemeindesaal bei der Veitskirche

20.02.
Leseabenteuerclub
Stadtbibliothek Ebersbach
Stadtbibliothek Ebersbach

23.02.
Dokumentarfilm: 
Kaugummi und Buchele,
die Nachkriegszeit
im Landkreis Göppingen
Stadtmuseum Alte Post
Bürger- und Ratssaal im Rathaus

25.02.
Spieleabend
RVI Büchenbronn e. V.
Dorfgemeinschaftshaus Büchenbronn

25.02.
D´r Kaffeetreff in Bünzwangen
Förderverein Turn- und Festhalle Bün-
zwangen e. V.
Mehrzweckhalle Bünzwangen

VERANSTALTUNGSHINWEISE
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Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Stadtverwaltung Ebersbach an der Fils, den 09.02.2026
Manuela Raichle
Bürgermeisterin
(bekanntgemacht auf www.ebersbach.de am 09.02.2026)

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht  
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung  
von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag  
am 08.03.2026

1.	Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Stadtverwal-
tung Ebersbach an der Fils wird in der Zeit vom 16.02.2026 
bis 20.02.2026 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Montag von		  07:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag – Freitag von 	 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 	 08:00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
				    14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
im Rathaus, Bürgeramt, Marktplatz 1, 73061 Ebersbach an der Fils 
für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte 
können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, 
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; 
die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2.	Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann während der Einsichtfrist vom 20. bis 16. Tag  
vor der Wahl, spätestens am 20.02.2026 bis 12:00 Uhr im Rat-
haus, Bürgeramt, Marktplatz 1, 73061 Ebersbach an der Fils 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.	Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl) eine 
Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, 
die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen be-
antragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 10 
Göppingen durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

5.	Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1    �eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtig-

te Person;
5.2    �eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-

berechtigte Person, wenn
5.2.1 �sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 11 Ab-
satz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung (bis zum 20.02.2026) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgeset-
zes versäumt hat,

5.2.2 �ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 
oder 3 des Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

5.2.3 �ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister be-
kannt geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026, 15.00 Uhr im Rat-
haus, Bürgeramt, Marktplatz 1, 73061 Ebersbach an der Fils 
schriftlich, elektronisch (zum Beispiel durch Telefax, E-Mail) 
oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infek-
tionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzu-
mutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahl-
tag, 15.00 Uhr, stellen.

6.	Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7.	Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
7.1 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
7.2 �einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl und
7.3 �einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die voll-

ständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden ist, 
sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Stadt, die den 
Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die Wahl-
scheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind.

8.	Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine andere 
Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangsnahme durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

9.	Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Stadtverwaltung Ebersbach an der Fils, den 09.02.2026
(bekanntgemacht auf www.ebersbach.de am 09.02.2026)
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Satzung über die Entschädigung der  
ehrenamtlich tätigen Angehörigen  
der Freiwilligen Feuerwehr Ebersbach a.d. Fils 
(Feuerwehr-Entschädigungssatzung)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000, zuletzt geändert 
durch Artikel 1 das Gesetzes vom 22.07.2025 (GBl. 2025 Nr. 71) 
in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes (FwG) in der Fas-
sung vom 02.03.2010, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 25.02.2025 (GBl. 2025 Nr. 14) wird mit Zustimmung des 
Gemeinderats vom 10.02.2026 der Stadt Ebersbach an der Fils 
nachfolgende Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich 
tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Ebersbach a.d. 
Fils beschlossen:

§ 1
Entschädigung für Einsätze

(1) 	�Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr erhalten für Einsätze auf Antrag ihre Auslagen und ihren 
Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung nach einem 

einheitlichen Durchschnittssatz ersetzt; dieser beträgt ab 
01.01.2026 für jede volle Stunde 16,00 €; ab dem 01.01.2027 
für jede volle Stunde 18,00 €.

(2) 	�Für die Berechnung der zu entschädigenden Zeit gilt folgendes:
	 a) �Zugrunde zu legen ist die tatsächliche zeitliche Inanspruch-

nahme (gerechnet von der Alarmierung bis zum Einsatzen-
de zuzüglich einer angemessenen Zeit für die Aufrüstung 
der Fahrzeuge in Einsatzbereitschaft).

	 b) �Bei Nachteinsätzen zwischen 22.00 Uhr und 06.00 Uhr und 
bei Einsätzen an Sonn- und Feiertagen erfolgt ein einmali-
ger Zeitzuschlag von einer Stunde.

	 c) �Bei Feuersicherheitswachen ist die Dauer der Feuersicher-
heitswache zuzüglich einer halben Stunde für Hin- und 
Rückfahrt zugrunde zu legen.

	 d) �Ergeben sich bei der Berechnung der zu entschädigenden 
Zeit angefangene Stunden, so werden diese auf volle Stun-
den aufgerundet.

	 e) �Bei lang andauernden oder erschwerten Einsätzen können zu-
sätzlich Ruhe- und Putzstunden gewährt werden. Diese anzu-
ordnen, steht im pflichtgemäßen Ermessen des Einsatzleiters.

NOTDIENSTE
Ärztlicher Wochenenddienst 
für Ebersbach und Schlierbach
Der ärztliche Bereitschaftsdienst, mit Bereitschaftspraxis für Kin-
der und Jugendliche, wird über die zentrale Bereitschaftspraxis 
in der Göppinger Klinik am Eichert geregelt.

Zentrale Telefonnummer: � 116 117
Wochenende und an Feiertagen
9 bis 19 Uhr: 	Zentrale Bereitschaftspraxis:
Klinik am Eichert 
(Erdgeschoss, gegenüber des Infostandes Anmeldung 
Chirurgische Ambulanz
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen,
Erdgeschoss, Station 03

Wochenende und an Feiertagen 
8 bis 20 Uhr Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
Klinik am Eichert
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Göppingen 
an Wochenenden und Feiertagen kann unter der
Tel.-Nr.: 0761/120 120 00 abgefragt werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Kleintiere
Telefon: 01805-843736
Die Telefonnummer leitet täglich von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
automatisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis 
Göppingen-Geislingen um.
(0,14 €/min aus dem Festnetz, 0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz)
Nach 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierklini-
ken _erreichbar. Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungs-
zeiten nicht besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rückspra-
che zur Bereitschaftspraxis.
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie außerdem auf einer 
Landkarte, welche Praxis aktuell Notdienst hat.

Störungsdienst öffentliche Wasserversorgung: 
(bis Hauseinführung und bis vor das erste Absperrventil) 
Telefon: 0171/62 74 015
EnBW-Störungsnummer Strom:�  
Telefon: 0800 3629-477

Störungsdienst für TV-Kabelanschluss:
Vodafone (ehemals Unitymedia bzw. KabelBW), www.vodafone.de,
Kundenservice: 0221 4661 9032 oder 0800 700 11 77

Gasstörungen
EVF Energieversorgung Filstal GmbH & Co.KG, 
Telefon 07161/77677

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den Notdienst der Apotheken können Sie auch unter folgender 
Internetadresse finden: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notdienstbereitschaft der Apotheken
14.02.		  Kreuz-Apotheke Göppingen, Hauptstr. 34,
			   Tel. 07161/70022
15.02.		  Rathaus-Apotheke Reichenbach, Hauptstr.11,
			   Tel. 07153/54172
16.02.		  Leintel-Apotheke Ebersbach, Leintelstr. 45,
			   Tel. 51616
17.02.		  Stadt-Apotheke Ebersbach, Hauptstr. 19,
			   Tel. 3515
18.02.		  Adler-Apotheke Göppingen, Am Schillerplatz 5,
			   Tel. 07161/9564002
19.02.		  Rathaus-Apotheke Hattenhofen, Hauptstr. 34,
			   Tel. 07164/4434
20.02.		  Schiller-Apotheke Göppingen, Hauptstr. 50,
			   Tel. 07161/978210

– Alle Angaben ohne Gewähr –

WO ist etwas geschehen?
WAS ist geschehen?
WIE VIELE Verletzte sind dort?
WELCHE Arten von Verletzungen liegen vor?
WARTEN auf Rückfragen

NOTRUF – 112
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(3) �Bei Einsätzen, in denen der Körper oder die Kleidung des An-
gehörigen der Gemeindefeuerwehr außergewöhnlich ver-
schmutzt wird, erhöht sich der Durchschnittssatz um 3,00 €, je 
zu entschädigende Stunde.

(4) 	�Bei Einsätzen mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinander-
folgenden Tagen werden der entstehende Verdienstausfall 
und die notwendigen Auslagen in tatsächlicher Höhe ersetzt.

(5) 	�§ 9 des Gesetzes über die Erweiterung des Katastrophen-
schutzes bleibt unberührt.

(6) 	�Mit den Durchschnittssätzen nach den Absätzen 1 – 3 sind 
auch die Abzüge und Erstattungsbeiträge nach § 1397 RVO 
bzw. § 119 AVG abgegolten.

§ 2
Rufbereitschaft an Sonn- und Feiertagen – Entschädigung

Hält der Feuerwehrkommandant an einem Sonn- oder Feiertag 
örtliche Rufbereitschaft einer Feuerwehrführungskraft für erfor-
derlich und ordnet sie an, so wird die dazu bestimmte Person für 
die Rufbereitschaft ab dem 01.01.2026 um 16,00 € je Stunde; ab 
dem 01.01.2027 um 18,00 € je Stunde entschädigt.

§ 3
Entschädigung für Aus- und Fortbildungslehrgänge

(1) 	�Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungslehrgängen mit 
einer Dauer von bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird 
den ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr auf Antrag als Aufwandsentschädigung für Auslagen 
ein Durchschnittssatz von 2,60 € für die ersten drei Stunden 
und von 5,10 € für jede weitere 3 Stunden gewährt. Entsteht 
neben den Auslagen tatsächlich ein Verdienstausfall, erhöht 
sich der Durchschnittssatz für diese Zeit ab 01.01.2026 um 
16,00 € je Stunde; ab dem 01.01.2027 um 18,00 € je Stunde; 
§ 1 Abs. 6 gilt dann entsprechend.

(2) 	�Für die Berechnung der Zeit, ist die Dauer des Aus- und Fort-
bildungslehrgangs vom Unterrichtsbeginn bis -ende zugrun-
de zu legen. Angefangene Stunden werden aufgerundet.

(3) 	�Bei Aus- und Fortbildungslehrgängen erhalten die ehrenamt-
lich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr neben der 
Entschädigung nach Absatz 1 eine Erstattung der Fahrtkosten 
der zweiten Klasse oder eine Wegstrecken- und Mitnahme-
entschädigung in entsprechender Anwendung des Landes-
reisekostengesetzes in seiner jeweiligen Fassung.

(4) 	�Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer von 
mehr als zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden der ent-
stehende Verdienstausfall und die notwendigen Auslagen in 
tatsächlicher Höhe ersetzt.

§ 4
Zusätzliche Entschädigung

(1) 	�Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Gemeindefeuerwehr, die durch das übliche Maß hin-
aus Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine Entschädigung im 
Sinne des § 16 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes als Aufwands-
entschädigung für Übungsleiter:

	 Feuerwehrkommandant: � 1.350,00 €/Jahr
	 1. stellv. Kommandant:�  405,00 €/Jahr
	 2. stellv. Kommandant: � 405,00 €/Jahr
	 Abteilungskommandant: � 675,00 €/Jahr
	 Stellv. Abteilungskommandant 
	 (bei Abteilungen ab 2 Löschgruppen): � 540,00 €/Jahr
	 Leiter der Jugendfeuerwehr: � 675,00 €/Jahr
	 Stellv. Leiter der Jugendfeuerwehr: � 337,50 €/Jahr
(2) 	�Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehöri-

gen der Gemeindefeuerwehr, die durch das übliche Maß hin-
aus Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine Entschädigung im 
Sinne des § 16 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes als Aufwands-
entschädigung:

	 Feuerwehrkommandant: � 4.050,00 €/Jahr
	 1. stellv. Kommandant: � 1.620,00 €/Jahr
	 2. stellv. Kommandant: � 1.620,00 €/Jahr
	 Abteilungskommandant: � 1.012,50 €/Jahr

	 Stellv. Abteilungskommandant 
	 (bei Abteilungen ab 2 Löschgruppen):� 810,00 €/Jahr
	 Leiter der Jugendfeuerwehr: � 1.012,50 €/Jahr
	 Stellv. Leiter der Jugendfeuerwehr: � 506,25 €/Jahr
	 Schriftführer: 	�  300,00 €/Jahr
	 Leiter der Altersabteilung: � 300,00 €/Jahr
	 Kassier der Abteilung: � 150,00 €/Jahr
	 Schriftführer der Abteilung: � 150,00 €/Jahr

§ 5

Entschädigung für haushaltsführende Personen

(1) 	�Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt 
führen (§ 16 Abs. 1 Satz 3 Feuerwehrgesetz) sind die §§ 1 und 
4 mit der Maßgabe anzuwenden, dass als Verdienstausfall das 
entstandene Zeitversäumnis gilt.

(2) 	�Bei Einsätzen und Aus- und Fortbildungslehrgängen mit einer 
Dauer von mehr als zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird 
neben der Entschädigung für die notwendigen Auslagen als 
Verdienstausfall ein Stundensatz ab 01.01.2026 für jede volle 
Stunde 16,00 €; ab dem 01.01.2027 für jede volle Stunde  
18,00 € gewährt.

§ 5a

Die Freiwillige Feuerwehr Ebersbach a. d. Fils erhält von der Stadt-
verwaltung Ebersbach a. d. Fils für die Kameradschaftskasse nach 
§ 16 der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Ebersbach a. d. Fils 
einen jährlichen Beitrag pauschal von 7.000,00 €. Der pauschale 
Beitrag zur Kameradschaftskasse wird jährlich zum 1. April aus-
bezahlt.

§ 6

Entschädigungsverfahren

(1) 	�Die Entschädigungsleistungen der Stadt werden nur auf 
schriftlichen Antrag gewährt. Im Antrag ist der Nachweis zu 
erbringen, dass die entschädigungsfähigen Aufwendungen 
dem Grunde nach tatsächlich entstanden sind. Bei der Ab-
rechnung der Einsätze, Übungen und des Bereitschaftsdiens-
tes ist der mittels EDV erstellte Sammelauszahlungsantrag, 
unterzeichnet vom Feuerwehrkommandanten, ausreichend.

(2) 	�Der tatsächliche Verdienstausfall ist durch eine Bescheini-
gung des Arbeitgebers nachzuweisen. Selbständige, Gewer-
betreibende oder freiberuflich Tätige haben geeignete Unter-
lagen zur Feststellung des Verdienstausfalls vorzulegen.

(3) 	�Anträge auf Entschädigungsleistungen sollen spätestens  
6 Monate nach Beendigung der zu entschädigenden Dienst-
leistung beim Kommando der Feuerwehr eingereicht werden.

§ 7

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2026 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich 
tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Ebersbach a.d. 
Fils vom 01.01.2018 außer Kraft.

Ebersbach, den 10.02.2026

gez. Manuela Raichle
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt Ebers-
bach an der Fils gelten gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die  
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.
(bekanntgemacht auf www.ebersbach.de am 11.02.2026)
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Informationen der Stadtverwaltung

Ausschreibung Landespreis  
für Heimatforschung 2026
Die Erforschung und Darstellung der Heimat haben im deutschen 
Südwesten seit mehr als 200 Jahren weites Interesse gefunden 
und herausragende Ergebnisse hervorgebracht. Mit dem Landes-
preis für Heimatforschung werden seit 1982 die von Bürgerinnen 
und Bürgern in Baden-Württemberg erbrachten beispielhaften 
Leistungen gewürdigt. Die Landesregierung lobt den Preis in Zu-
sammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege Baden-
Württemberg aus.
Preise
•	 1. Preis zu 5.000 Euro
•	 2. Preise zu je 2.500 Euro
•	 Jugendförderpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden)
•	 Schülerpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden)
•	 Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro
Zusätzlich können Anerkennungsurkunden verliehen werden.
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke 
ausgezeichnet, die auf eigener Forschungsleistung beruhen. Die 
Werke dürfen nicht im Zusammenhang mit einer wissenschaft-
lichen Ausbildung bzw. einer darauf aufbauenden beruflichen Tä-
tigkeit stehen. Eine Arbeit kann nur einmal eingereicht werden. 
Bereits ausgezeichnete Preisträgerinnen und Preisträger werden 
nicht mehr berücksichtigt. Für den Schülerpreis können Arbeiten 
eingereicht werden, die wissenschaftlichen Kriterien noch nicht 
voll entsprechen. Die Hinweise und Teilnahmebedingungen sind 
zu beachten.
Jurierung
Die Beurteilung der eingereichten Werke erfolgt durch eine un-
abhängige, ehrenamtlich tätige Jury bis Ende September. Über 
die Verleihung entscheidet das Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst auf Basis der Juryvorschläge. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.
Preisverleihung
Die Preisverleihung wird voraussichtlich am Donnerstag, 26. No-
vember 2026, in Oberkirch stattfinden.
Einsendung
Zum Wettbewerb sind einzureichen:
•	 Bewerbungsbogen, online unter www.landespreis-fuer-hei-

matforschung.de
•	 ein Exemplar des Werkes per Post. Digitale Werke direkt im Be-

werbungsbogen hochladen.
Näheres siehe Hinweise und Teilnahmebedingungen.
Einsendeschluss ist der 24. April 2026 
(Schülerpreis: 19. Juni 2026)
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Werke, die 
nicht ausgezeichnet wurden, zurückgesandt. Ausgezeichnete 
Werke werden im Haus der Geschichte Baden-Württemberg ar-
chiviert.
Themen
Arbeiten zu folgenden Gebieten, die in einer Verbindung zu Ba-
den-Württemberg stehen, können insbesondere ausgezeichnet 
werden:
•	 Orts-, Regional- und Landesgeschichte, auch im Hinblick auf 

ein zusammenwachsendes Europa
•	 Neue Heimat in Baden-Württemberg
•	 Heimatmuseen, Heimatforschung
•	 Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
•	 Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie
•	 Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
•	 Kunst und Architektur
•	 Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
•	 Volksmusik, Volkstanz, Tracht
•	 Bevölkerung und Minderheiten
•	 Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung

Organisation und Kontakt
Bei Postversand Unterlagen senden an:
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Baden-Württemberg, Referat 55
Königstraße 46, 70173 Stuttgart
Weitere Informationen:
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de

Ausschreibung des Denkmalschutzpreises 2026
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäu-
de der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre 
zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten 
können bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. 
Diese müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denkmalpflege 
renommierte Preis will die Vielfalt und Besonderheiten der Bau-
kultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren 
Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne 
reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bau-
ten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhaf-
te Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architek-
ten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewer-
bungsschluss ist der 30. April 2026.
Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwendi-
gen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter 
www.denkmalschutzpreis.de.

Beratungsstelle der Rentenversicherung in 
Göppingen am 23.02. geschlossen
Aufgrund einer technischen Umstellung bleibt die Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
Göppingen, Schützenstr. 14 am Montag, den 23.02.2026, ganz-
tägig geschlossen.
Die telefonische Erreichbarkeit der Beratungsstelle ist an die-
sem Tag dadurch ebenfalls sehr eingeschränkt.
Telefonische Beratungen können jedoch ohne vorherige Termin-
vereinbarung unter der Rufnummer 0721 825 30400 erfolgen.
Ab Dienstag, dem 24.02.2026, ist die Beratungsstelle zu den ge-
wohnten Zeiten wieder geöffnet und telefonisch erreichbar.
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Außensprechstunde des Pflegestützpunktes  
im Haus Filsblick
Am Dienstag, 17.02.26, von 14:00 – 17:00 Uhr, findet im Haus 
Filsblick, Haefele-Saal, wieder die Außensprechstunde des Pfle-
gestützpunktes Landkreis Göppingen statt.
Zunehmende Hilfebedürftigkeit und Pflegesituationen sind für 
Betroffene, deren Familien, Freundes- und Bekanntenkreis eine 
einschneidende Erfahrung und meist nicht unproblematisch. 
Häufig fehlen Informationen über unser Pflegesystem und des-
sen Unterstützungsmöglichkeiten.
Frau Kuhn des Pflegestützpunktes Göppingen bietet bei dieser 
Außensprechstunde Rat- und Hilfesuchende eine umfassende, 
kostenlose und neutrale Auskunft und individuelle Beratung zu 
allen Fragen über das komplexe Thema Pflege aus einer Hand. 
Bei Bedarf koordiniert sie auch die notwendigen Hilfs- und Unter-
stützungsangebote.
In den Beratungsgesprächen werden gemeinsam Möglichkeiten 
für die Bewältigung der persönlichen Pflegesituation überlegt. 
Ratsuchende werden mit ihren Sorgen und Fragen dort abgeholt, 
wo sie stehen.
Aus organisatorischen Gründen ist eine vorherige Anmeldung 
für die Sprechstunde zwingend notwendig. Frau Kuhn errei-
chen Sie unter der Telefonnummer 07161-202-4024 oder per E-
Mail unter he.kuhn@lkgp.de.
Nächste Außensprechstunde: Dienstag, 21.04.2026. Es gelten 
die gleichen Vorgaben.

Freiwillige Feuerwehr
Ebersbach/Fils

Abtlg. Büchenbronn/Krapfenreut
Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Ebersbach a. d. Fils, Abteilung Büchen-
bronn/Krapfenreut, lädt satzungsgemäß alle aktiven Angehöri-
gen, Ehrenmitglieder, Mitglieder der Altersabteilung sowie die 
Jugendfeuerwehr zu ihrer Abteilungsversammlung
am Freitag, dem 27.02.2026, 20:00 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus in Büchenbronn
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll der letzten Abteilungsversammlung
3.	 Berichte
	 3.1 Abteilungskommandant
	 3.2 Schriftführer
	 3.3 Kassenverwalter
	 3.4 Kassenprüfer
	 3.5 Aussprache Berichte
4.	 Entlastung der Berichte
5.	 Grußworte
6.	 Wahlen
	 6.1 Abteilungskommandant
	 6.2 Stellv. Abteilungskommandant
7.	 Neuaufnahmen, Übertritte
8.	 Anträge an die Versammlung
9.	 Verschiedenes
10.	Schlusswort
Anträge an die Versammlung müssen bis 20.02.2026 an den Ab-
teilungskommandanten schriftlich gestellt werden.
Ich bitte um rechtzeitiges und vollzähliges Erscheinen!
Tobias Leiz, Abteilungskommandant

Abtlg. Roßwälden
12.02.2026, 20:00 Uhr: Be- und Entlüften

Bildung, Erziehung, Betreuung
in Ebersbach (BEBiE)

Verein für Kindertagesp�ege 
Landkreis Göppingen e.V.

Sulpacher Naturwichtel

Die Kinder der Sulpacher Naturwichtel durften sich am Montag 
über neue Spielsachen freuen.
Wir bedanken uns für die großzügige Spende beim Basar Baby‘s 
Kids und Teens vom Förderverein Raichberg Realschule e. V.
Vielen Dank
Heike und Jenni mit den Kindern der Sulpacher Naturwichtel

Grundschule Weiler

Förderverein 
der Grundschule Weiler e.V.

19.04.2026
11:00 - 16:00 

Der Förderverein der Grundschule Weiler e.V. veranstaltet: 

A l l e  Hausha lte
in  Wei ler

Entdeckt verborgene Schätze und einzigartige Fundstücke! 
Kleidung und Schmuck
Möbel und Dekoration
Bücher und Spielzeuge
Gartengeräte und Pflanzen
und vieles mehr...

Möchtet Ihr Eure eigenen Schätze verkaufen? 
Kein Problem! 

Eine Initiative aller Weilermer Vereine: 
SC Weiler 1947 e.V., Backgemeinschaft Weiler ob der Fils e.V., Gesangverein Eintracht Weiler e.V., Musikgruppe Weiler ob der Fils e.V.,

Förderverein Bürgerhaus Weiler e.V., Eventinitiative Ebersbach e.V., Förderverein der Grundschule Weiler e.V.

FLOHMARKT
Weilermer Dorf

Förderverein der Grundschule Weiler e.V. 
DE41 6105 0000 0049 1295 64

BIC: GOPSDE6GXXX

Alles was Ihr tun müsst:
per Email anmelden: Dorfflohmarkt.Weiler@gmail.com
für die Organisation des Dorf-Flohmarktes bitten wir 

        um eine Spende in Höhe von mindestens 5€

 
� Foto: Förderverein GS

bei Staubildung freihalten!
Rettungsgasse
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Raichberg-Gymnasium

Herzliche Einladung zum Frühlingsball am RGE

 
� Foto: RGE

Wandel in Ebersbach /
Bürgerschaftliches Engagement

Aktionsbündnis für DEMOKRATIE 
und MENSCHENRECHTE – 
gegen das VERGESSEN

Nachlese: Kandidierenden-SpeedDating zur Landtagswahl
Es war sehr spannend und hätte auch ganz anders kommen können!
Die „Spielregel“: alle eingeladenen Kandidatinnen und Kandidaten 
stehen in einem Raum und beantworten Fragen von Wählerinnen 
und Bürgern. Wir haben uns im Vorfeld einige Gedanken darüber 
gemacht, wie alles auf einer fairen Basis abläuft. Auch welches Si-
cherheitspersonal wir für die Veranstaltung brauchen. Wir waren 
gespannt, wie sich der Diskussions-Wettkampf zwischen den ver-
schiedenen politischen Richtungen entwickeln würde. Ob es wohl 
zu unschönen Szenen oder offenem Streit kommt? Zwischen den 
Kandidaten oder womöglich durch Außenstehende?
Wir wurden überaus angenehm überrascht! Schon im Vorfeld 
begrüßten sich die Kandidatinnen und Kandidaten sehr herz-
lich und persönlich. Umarmungen zwischen ganz verschiedenen 
politischen Richtungen – darauf hatten wir nicht zu hoffen ge-
wagt. Wenn das der Grundtenor der Landtagswahl ist, dann hat 
die Demokratie doch schon gewonnen! Und diese positive Stim-
mung zog sich durch die gesamte Veranstaltung über die ganzen 
zwei Stunden hinweg. Mit Ernst und Anstand wurden kritische 
Fragen gestellt und Antworten, auch unangenehme, akzeptiert. 
Anschließend bei der Nachbetrachtung gab es viel Lob für die 
„Gespräche auf Augenhöhe“ und den „direkten Vergleich der de-
mokratischen Alternativen“.

 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kandidaten-Speed-Datings
� Foto: Bülent

Wenn wir bedenken, dass sich in der Politik gerade sehr aggres-
sive andere Töne laut machen, dann dürfen wir diese Gesprächs-
kultur um so mehr schätzen. Gut, dass wir in Ebersbach und Ba-
den-Württemberg einen anständigen, menschlichen Umgang 
unter politischen Gegnern pflegen. Politikerinnen und Kandida-
ten sind dem Gemeinwohl verpflichtet – so soll es sein!
Die Fehlentwicklungen sehen wir ja oft genug in den Nachrich-
ten. Wenn konfliktorientiertes Gehabe des Stärkeren, Nötigung, 
Erpressung, offene Gewaltdrohungen auch bei uns zur politi-
schen Kultur werden sollten, wenn Andersdenkende unterdrückt 
oder mundtot gemacht werden, dann haben wir alle verloren. 
Glücklicherweise haben wir die Wahl, welche Alternative wir uns 
wünschen.

Stadtseniorenrat

Gymnastik mit dem Stuhl
in der Turnhalle der Marktschule
immer Mittwoch von 15.00 – 16.00 Uhr
2,00 Euro pro Teilnahme – für jede(n) offen
(außer in den Ferien und an Feiertagen)
Leitung: Roswitha Wozar

Der Stadtseniorenrat lädt herzlich ein!

 
� Foto: ssr
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Schuldenfrei im Alter – Finanzen und Hilfen im Blick
Über Geld zu sprechen, fällt vielen Menschen schwer – vor allem, 
wenn es knapp ist. Wenn sich das Einkommen im Alter mit dem 
Übergang in die Rente oder durch das Ende einer Lebenspartner-
schaft deutlich verringert, können schnell finanzielle Schwierig-
keiten entstehen. Die Scham, staatliche Leistungen oder Hilfsan-
gebote anzunehmen, ist jedoch gerade bei Älteren groß.
Der Ratgeber „Schuldenfrei im Alter“, den die BAGSO – Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen – gemeinsam 
mit der Diakonie Deutschland nun in fünfter, vollständig aktu-
alisierter Auflage herausgegeben hat, will dazu beitragen, dass 
Überschuldung vermieden und frühzeitig professionelle Unter-
stützung wie eine Schuldnerberatung in Anspruch genommen 
werden.
Die Autorinnen Claudia Lautner und Maike Cohrs, Schuldner- 
und Insolvenzberaterinnen im Diakonischen Werk Köln und Re-
gion, geben in dem umfassenden Ratgeber zahlreiche konkrete 
Tipps, wie man sich auf mögliche finanzielle Veränderungen im 
Alter vorbereiten kann. Sie informieren verständlich über Renten, 
Möglichkeiten der Kostensenkung oder des Hinzuverdiensts und 
zeigen Wege auf, einer Überschuldung vorzubeugen oder sie zu 
bewältigen.
Die Neuauflage des Ratgebers wurde durch das Bundesministeri-
um für Bildung, Familien, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.
Die Broschüre kann – auch in größerer Stückzahl – kostenfrei bei 
der BAGSO über die Website, per E-Mail unter 
bestellungen@bagso.de oder telefonisch unter 0228 / 24 99 93-0 
bestellt sowie als barrierefreie Datei heruntergeladen werden 
https://www.bagso.de/publikationen/ratgeber/schuldenfrei- 
im-alter/.

Flüchtlingshilfe

Mit Peitschen gegen kluge Frauen –  
Film- und Gesprächsabend mit der afghanischen  
Hobby-Astronomin Amena Karimyan
In Afghanistan lag sie oft unter freiem Himmel auf dem Dach 
ihres Elternhauses und schaute in den Nachthimmel hinauf. „Ich 
sah den Mond jeden Tag. Ich fragte mich immer: Wer hat das Licht 
angeschaltet? All das wollte ich verstehen.“

Die absolute Ernsthaftigkeit von Amena Karimyan ist in jeder 
Szene des Dokumentarfilms „Kleines Universum“ zu spüren, den 
die Flüchtlingshilfe Ebersbach jetzt in der Werkstatt von Bülent 
Tekdal gezeigt hat. Aber auch im anschließenden Gespräch mit 
der jungen Afghanin mit dem Publikum zeigt sich ihr fast un-
beugsamer Wille – gepaart mit einem häufigen und freundlichen 
Lachen.
Dabei ist ihr Lebensweg wirklich nicht zum Lachen. In ihrer Hei-
matstadt Herat gründete die Sternenguckerin den einzigen Ast-
ronomie-Club für Frauen und Mädchen in Afghanistan. Das ist in 
der zu großen Teilen extrem patriarchalischen Gesellschaft ein ris-

kantes Unternehmen. „Ich möchte allen zeigen, dass auch Frauen 
über die Erde hinausreichen können“, erzählt Amena Karimyan. 
Der Club gewinnt internationale Preise und eine Auszeichnung 
des britischen Rundfunks BBC.

 
� Fotos: Joachim Auch

Amena Karimyans Eltern sind beide Lehrer und so kann sie – wenn 
auch nicht Astronomie studieren – aber immerhin Bauingenieu-
rin werden. Mit der erneuten Machtergreifung der extremisti-
schen Taliban ist das alles vorbei. Frauen dürfen nicht arbeiten, 
Mädchen keine höhere Schule besuchen und werden, kaum dass 
sie Teenager sind, oft an meist ältere Männer verheiratet. Auch 
zwangsverheiratet.
Amena Karimyan versucht mehrfach nach Pakistan zu fliehen, 
wird von den Taliban gefasst und ausgepeitscht, weil sie wis-
senschaftliche Bücher im Rucksack hat und ohne männliche 
Begleitung unterwegs ist. Als sie es doch noch über die Grenze 
schafft, bekommt sie als besonders gefährdete Frau ein Visum für 
Deutschland.
Endlich geschafft? Kann sie ihren großen Traum jetzt verwirkli-
chen? Ja und nein. Denn hier bei uns gibt es andere Hürden für 
die Frau, die einzig und allein den Himmel erforschen will, ja, am 
liebsten selbst ins Weltall fliegen möchte: Da ist die schwierige 
Anerkennung ihrer Schul- und Berufsabschlüsse und vor allem 
die deutsche Sprache. Das erforderliche Niveau für ein Studium 
der Luft- und Raumfahrttechnik ist fast so hoch wie der Himmel 
über Afghanistan. Nur der Mond ist hier und dort der gleiche. 
Vom Balkon ihrer kleinen Wohnung in Böblingen schaut sie ihn 
oft mit ihrem Teleskop an.
Joachim Auch

Sachspenden für Flüchtlinge
Herzlichen Dank für alle wertvollen Angebote, die wir immer wie-
der auf unsere Sachspendenaufrufe erhalten und so geflüchteten 
Menschen helfen können.
Wir freuen uns auch weiterhin über die unterschiedlichsten Sach-
spenden für die Flüchtlinge, für die aktuell Bedarf besteht. Leider 
sind die Lagermöglichkeiten sehr begrenzt, sodass wir die Ange-
bote nur bei entsprechendem Bedarf annehmen können. Haben 
Sie bitte Verständnis, dass wir nur die nachstehenden gesuchten 
Dinge weitergeben können.
Es ist für uns hilfreich, wenn Sie möglichst von Möbelstücken, etc. 
ein Foto an nachstehende E-Mail-Adresse schicken. Vielen Dank!
Aktuell werden gesucht: (möglichst mit Foto)
•	 Gut funktionierende Koffernähmaschine
•	 Schreibtisch-Stuhl für 10- jähriges Kind
Für alle Sachspenden bitten wir um Kontaktaufnahme mit
Elfriede Kohnke: E-Mail: a.e.kohnke@gmx.de oder 
Tel.: 07153-6157544

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Clean-up-Gruppe Ebersbach an der Fils

Haben Sie uns, Cleanup Ebersbach, 
schon mal aktiv erlebt, etwas über 
uns im Stadtblättle gelesen oder über 
Freunde/Bekannte von uns gehört?
Wir sind eine Gruppe von Personen, die ehrenamtlich Müllsam-
melaktionen durchführt. Unsere Treffpunkte variieren, da es ge-
nügend Hotspots in unserer Stadt gibt. Umwelt und deren Schutz 
ist uns wichtig. Zudem ergibt sich durch unsere Aktionen saube-
re Bereiche in unserer Stadt. Aber auch die Zufahrtsstraßen von 
Ebersbach behalten wir im Blick. Wir treffen uns aber nicht nur zu 
Müllsammelaktionen. Gerne tauschen wir uns bei einem Stamm-
tisch über die verschiedensten Themen aus.

 
Stammtisch� Foto: R.U.

Im Allgemeinen sind wir am 2. Mittwoch im Monat unterwegs, 
Änderungen vorbehalten. Erreichbar sind wir unter 
cleanup.ebersbach@gmail.com zu erreichen.
Bitte unterstützen Sie uns, wir freuen uns über jede Hilfe.

Kultur und Bildung

Stadtmuseum Alte Post

Kunst und Geschichte im Museum
Martinstraße 10
73061 Ebersbach
Info-Telefon	 07163/161-3431
Büro-Telefon	 07163/161-3340
E-Mail			   geiger@stadt.ebersbach.de
Öffnungszeiten:
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag		  14.00 – 17.00 Uhr
Der Eintritt ist frei.

Stadtarchiv

Marktplatz 1, 73061 Ebersbach
Nutzung des Stadtarchivs nach Vereinbarung
Telefon 07163/161-3340
geiger@stadt.ebersbach.de

Stadtbibliothek

Öffnungszeiten und Adresse
Kirchbergstr. 2
73061 Ebersbach
Telefon: 07163 161-3410
E-Mail: bibliothek@ebersbach.de
Homepage: https://bibliothek.komm.one/ebersbach
Instagram: stadtbibliothek_ebersbach

 
� Foto: R.U.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Donnerstag:	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:		  09:00 bis 13:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag:	 	 09:00 bis 13:00 Uhr

Leseabenteuerclub,  
Freitag 20. Februar 2026  
um 16.30 Uhr
Am Freitag, 20. Februar 2026 
um 16.30 Uhr findet der  
Leseabenteuerclub mit unse-
ren Vorlesepaten in der Stadtbibliothek Ebersbach statt. Die-
ses Mal geht es um den „Widder Willi will aber“, der am liebsten 
immer alles bestimmen will. Er trifft auf den Steinbock Hörnchen, 
der immer aneckt … Beide finden einen Weg, über ihren Schatten 
zu springen …
Bringt Eure Leseabenteuerkärtchen bitte mit. Ab 3 Jahren ohne 
Anmeldung.
Wir freuen uns auf Euch.

Vorlesen mit Hund in der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Ebersbach
Kirchbergstraße 2
73061 Ebersbach an der Fils
stadtbibliothek@stadt.ebersbach.de
Tel.: 07163/ 161 3410

Öffnungszeiten:
Do   15.00 – 18.00 Uhr
Fr    09.00 – 13.00 Uhr
        15.00 – 19.00 Uhr
Sa    09.00 – 13.00 Uhr

LESEN MIT HUND
- Vorlesefähigkeiten ausbauen -

Magst du Hunde? 
Liest du gern oder möchtest du das üben?
Dann hast du jetzt die Chance:

In Kooperation mit dem
Therapiehundeteam Göppingen

www.drk-therapiehundeteam.de

Samstag, 14. Februar 2026

Nur mit Anmeldung!
Kontakt: 07163/161 3410 
oder: rube@stadt.ebersbach.de

Gruppentermine (je 4 Kinder)
10:00 Uhr & 10:45 Uhr

Therapiehund Barry hört dir zu!
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Vorlesen mit Hund� Foto: Stadtbibliothek

Volkshochschule

Neue VHS-Kurse starten im Februar!
Die Volkshochschule Ebersbach bietet für Jung und Alt ein viel-
fältiges Kursangebot in unterschiedlichen Bereichen – abwechs-
lungsreich, inspirierend und mit Spaß am Mitmachen. Entdecken 
Sie unsere Kurse, die im Februar starten.

Persönlichkeitsentwicklung

E 10602 Raus aus der Selbstzweifel-Spirale – in 8 Wochen zu 
emotionaler Stärke und innerer Freiheit (für Frauen ab 30)
Dieser Kurs ist für Frauen, die zurück zu sich selbst finden wollen 
– ohne Coaching, aber mit Tiefe.

 
� Foto: Stadtbibliothek
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Sie haben Rückschläge erlebt, 
vielleicht beruflich oder famili-
är, vielleicht eine Trennung, ei-
nen Neuanfang oder ein inne-
res Gefühl von Leere. Und nun 
ist der Moment gekommen, in 
dem Sie sagen: „Ich will mich 
selbst wieder spüren. Ich will 
nicht zurück, ich will vorwärts 
– mit Klarheit und Stärke.“
In diesem Kurs geht es nicht 
um Selbstoptimierung, son-
dern um echte Selbstverbin-
dung. Wir schaffen einen ge-
schützten Raum, in dem Sie 
durch Reflexion, ehrlichen Aus-
tausch und gezielte Impulse 
wieder Zugang zu Ihrer inne-
ren Kraft finden. Sie müssen 
nichts „leisten“. Sie müssen nur bereit sein, sich selbst zuzuhören. 
Gemeinsam arbeiten wir daran, vergangene Erfahrungen zu wür-
digen, aber nicht in ihnen stecken zu bleiben. Sie entdecken Ihre 
verborgenen Stärken, formulieren Ihre persönlichen Werte und 
entwickeln eine Vision für Ihre nächsten Schritte – ob im Beruf, in 
Beziehungen oder einfach für sich selbst.
Die Kursleiterin bringt langjährige Erfahrung als Sozialarbeiterin, 
Pädagogin, Führungskraft und Migrantin mit – sie kennt Brüche, 
Umwege und das Gefühl, immer wieder neu anfangen zu müs-
sen. Mit Klarheit, Respekt und Wärme begleitet sie Sie durch die-
sen Prozess. Der Kurs richtet sich besonders an Frauen ab 30, die 
keinen klassischen Coaching-Ansatz suchen, sondern innere Klar-
heit, Selbstvertrauen und Orientierung – durch Reflexion, Struk-
tur und echte Verbindung zu sich selbst. Sie brauchen keine Vor-
kenntnisse – nur den Wunsch, sich selbst ernst zu nehmen.
Wenn Sie das Gefühl haben: „Ich will mehr vom Leben – aber dies-
mal in meinem Tempo und mit meiner Stimme“, dann sind Sie in 
diesem Kurs richtig.
Qualifikationsziele:
Die Teilnehmerinnen können nach dem Kurs…
1. Ihre inneren Selbstzweifel erkennen und entkräften.
2. Eine gesunde emotionale Selbstregulation aufbauen.
3. Alte Denkmuster durch neue, stärkende Glaubenssätze ersetzen.
4. �Selbstmitgefühl, Selbstvertrauen und Abgrenzung im Alltag 

bewusst einsetzen.
TN sollen mitbringen: Offenheit für Selbstreflexion und Verän-
derung, Bereitschaft, täglich 15-20 Minuten Zeit zu investieren, 
eigenverantwortliches Arbeiten (Übungen, Journaling, Medita-
tionen)
Vera Sompon, Pädagogin, B.A. Soziale Arbeit
Montag, 23. Februar 2026, 18:00 – 20:00 Uhr
10 Abende, 112,00 € (max. 10 Teilnehmer*innen)
Seminarräume EG Stadtbibliothek, Kirchbergstraße 2

E50600 und E50601  
„Abenteuer Selbstständigkeit“,  
das Coaching-Spiel – Denke, 
handle und entscheide wie 
die erfolgsreichsten Unter-
nehmer:innen
Unsicherheit gehört zur Selbst-
ständigkeit, Wachstum auch. 
Ich nehme Euch mit in eine Hal-
tung, die Mut macht und neue Wege öffnet.
In diesem Workshop erlebst du eine neue Form von Coaching – 
spielerisch, kompakt und wirksam.
Mit dem Coaching-Spiel „Abenteuer Selbstständigkeit“ entfaltest 
du neue Perspektiven auf dich und dein Business.
Du erkennst, was wirklich wichtig ist, entdeckst neue Wege und 
kommst mutig ins Handeln.
Lerne spielerisch, wie die erfolgreichsten Unternehmer/-innen 
handeln auf Basis der Methode von Effectuation* – eine wissen-
schaftlich erforschte Denkweise.

 
AS_AdobeStock-1674928776-ha-
bib.jpeg� Foto: AdobeStock

 
� Foto: Zeiner

Was dich erwartet:
– Neue Lösungswege für aktuelle Herausforderungen
– Klarheit über deine Situation & konkrete nächste Schritte
– Leichtigkeit durch Spiel & Austausch
– Eigene Grenzen erweitern und Potenzial entfalten
Für wen:
– Selbstständige, und diejenigen, die es werden wollen
– �Gründer/-innen und Menschen, die ihre Zukunft aktiv gestalten 

wollen.
– Entrepreneurs und Intrapreneurs
Lerne, wie die erfolgreichsten Unternehmer*innen handeln, den-
ken und entscheiden und melde dich jetzt an.
* Dieses Angebot steht in keiner Verbindung zu offiziellen Effec-
tuation-Programmen oder -Zertifizierungen.
Patrizia Zeiner
Montag, 17:00 – 20:00 Uhr, 25.02.2026 und 30.03.2026
1 Abend: 79,00 € (max. 10 Teilnehmer/-innen)
Haus Filsblick, Häfelesaal, Albstr.4

Gesundheitsbildung

E 30150 Yoga mit Spaß für Frauen
Genießen Sie wohltuende 
Momente der Entspannung 
für den Geist verbunden mit 
Kräftigung und Dehnung für 
den Körper in unserem Yoga-
Kurs speziell für Frauen. Durch 
wohldosierte Übungen lassen 
wir den Alltagsstress hinter uns und stärken ganzheitlich Ihre Ge-
sundheit.
Yoga hilft, die eigene Selbstwahrnehmung zu verbessern und 
innere Balance zu finden – fernab vom hektischen Alltag. In der 
geschützten Atmosphäre der Gruppe entsteht darüber Raum für 
Begegnung und Austausch.
Der Kurs ist für Anfängerinnen und Fortgeschrittene geeignet. 
Gönnen Sie sich diese bewusste Auszeit und entdecken Sie, wie 
Yoga Ihr Wohlbefinden auf vielfältige Weise steigert.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yogamatte, Augenkissen 
oder -tuch zur Tiefenentspannung
Vanissa Djeuka, Yogalehrerin
Freitags, 17.30 – 18.30 Uhr, ab 27. Februar 2026
15 Abende: 80,00 € (max. 12 Teilnehmerinnen)
Haus Filsblick, Mühlradsaal, Albstraße 4

E 30151 Hatha-Yoga am Vormittag
Durch Körperübungen (Asanas) und Atemübungen (Pranayama) 
und das bewusste Erleben der Stille kommen unser Körper und 
unser Geist zur Ruhe und Entspannung. Der Schwerpunkt dieser 
Yogastunden liegt auf der bewussten Wahrnehmung der Übun-
gen und auf dem Finden des eigenen Rhythmus. Der Körper wird 
gedehnt und gekräftigt. Die Stunde ist für Jung und Alt geeignet 
und erfordert keine Vorkenntnisse.
Bitte mitbringen: Gymnastikkleidung und eine Yogamatte oder 
Decke.
Gisela Heine, Yogalehrerin
Montags, 9.00 – 10.30 Uhr, ab 9. März 2026
12 Vormittage: 106,00 € (max. 11 Teilnehmer*innen)
Musikschule, Saal, Fritz-Kauffmann-Str. 4

E 30261 Selbstverteidigung  
basierend auf Kung-Fu  
(für Erwachsene)
In diesem Kurs erlernen Sie die notwen-
digen Praktiken, um sich in Konflikt-
situationen behaupten zu können. Die 
Techniken werden so trainiert, dass Sie 
nach ein wenig Übung auch unter ho-
hem Stress abrufbar sind und die Mög-
lichkeit geben sich schnellstmöglich 
aus einer Gefahrensituation zu bringen. 
Im Training zu erlernen und dann zu 
wissen, was man in einem Ernstfall tun kann, stärkt enorm das

 
AS_AdobeStock-242057780.jpeg
� Foto: Adobe Stock
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te-gebffa1384-1280.jpg
� Foto: Adobe Stock
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Selbstbewusstsein, das sehr stark mit der Fähigkeit der Selbstbe-
hauptung verknüpft ist. In diesem Kurs lernen Sie Nein zu sagen, 
Grenzen zu setzen und nicht in die Opferrolle zu fallen.
„... dass Schwaches das Starke besiegt und Weiches das Harte 
überwindet, weiß jedermann auf Erden – aber niemand vermag 
danach zu handeln! „ (Laotse)
Benötigte Materialien: Lockere, bequeme Sportkleidung und  
Getränk. Das Trainieren ist mit und ohne Schuhe möglich.
Geeignet für Anfänger.
Björn Tobias Streng
Dienstags, 20:15 – 21:30 Uhr, ab 24.02.2026
7 Abende: 30,00 € (max. 15 Teilnehmer*innen)
HS, Gymnastik, Zeppelinstr. 3

Sprachen

Hinweis für alle Sprachkurse:
Im Vordergrund unserer Sprachkurse stehen die Ausbildung der 
Sprechfähigkeit und das Verstehen von gesprochener und ge-
schriebener Sprache. Um einen Lernfortschritt zu erreichen, soll-
ten Sie gewisse Zeit zur Nachbereitung des Stoffes zu Hause ein-
planen. Dazu gehört vor allem das Vokabeln lernen.
(*) Die angegebenen Kursgebühren gehen von einer Mindestteil-
nehmerzahl von 10 Personen aus. Sollte diese nicht erreicht wer-
den, erhöht sich die Kursgebühr bzw. die Anzahl der Kurstermine 
wird reduziert. Siehe dazu auch die Gebührenstaffelung auf der 
letzten Seite dieses Programmheftes.

E40951 Italienisch Grundstufe VIII (A1)
Sprachkurs für Teilnehmer*in-
nen mit guten Vorkenntnissen. 
Dieser Kurs geht in sein 7. Se-
mester.
Lehrbuch: Allegro nuovo A1, 
Band 1, lehr- und Arbeitsbuch, 
ab Lektion 8, Klett-Verlag ISBN 
978-3-12-525590-6.
Daniela Remler-Holzer
Montags, 18:15 – 19:45 Uhr, 
ab 23.02.2026
12 Abende: 59,00€ (*) (max. 10 Teilnehmer*innen)
RBS 126, Bünzwanger Str. 35

E40952 Italienisch Mittelstufe I (A2)
Sprachkurs für Teilnehmer*innen mit guten Kenntnissen. Dieser 
Kurs geht in sein 12. Semester.
Lehrbuch: Allegro nuovo A2, Kurs- und Übungsbuch, Klett-Verlag, 
ab Lezione 3.
Daniela Remler-Holzer
Mittwochs, 19:00 – 20:00 Uhr, ab 25.02.2026
12 Abende: 39,00€ (*) (max. 10 Teilnehmer*innen)
RBS 126, Bünzwanger Str. 35

E40953 Italienisch Oberstufe I (B1)
Sprachkurs für Teilnehmer*innen mit sehr guten Kenntnissen.
Texte aus „Adesso“ und leichte Konversation
Daniela Remler-Holzer
Mittwochs, 17:45 – 18:45 Uhr, ab 25.02.2026
12 Abende: 39,00€ (*) (max. 10 Teilnehmer*innen)
RBS 126, Bünzwanger Str. 35

Entdecken Sie Neues und melden Sie sich an – Ihre VHS freut 
sich auf Sie!

 
AS_AdobeStock-296908306.jpeg
� Foto: Adobe Stock

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus

 
Pflege- und Betreuungsdienste

ASB Sozialstation 
Ebersbach

Albstraße 4
73061 Ebersbach/Fils
Sie können uns telefonisch erreichen unter
Telefon: (07163) 90 94 20
E-Mail: sozialstation.ebersbach@asb-alb-stauferland.de

Unser Angebot umfasst:
•	 Information und Beratung (auch zu Hause)
•	 Essen auf Rädern (alle Kostformen)
•	 Hausnotruf (24-h-Rufbereitschaft)
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Grundpflege (Körperpflege etc.)
•	 Behandlungspflege (Medikamente, Wunderversorgung etc.)
•	 Betreuungs- und Entlastungsleistungen
•	 und weitere Leistungen – gerne anfragen

Bürozeiten:
Montag bis Freitag 7:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

ASB – Seniorenzentrum „Am Markt“

Bahnhofstr. 1
73061 Ebersbach/Fils
Telefon 07163 5367500
E-Mail: pflegeheim.ebersbach@asb-

alb-stauferland.de
Wir beraten Sie gerne.

Diakoniestation Ebersbach

Wann immer Sie uns brauchen – wir sind für Sie da!
•	 Information und Beratung
•	 Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Haushalt/Einkaufen
•	 Behandlungspflege
•	 Körperpflege
Tagespflege – Gemeinschaft und Betreuung
Diakoniestation Ebersbach, Zeppelinstr. 38
Rufen Sie uns: 07163 / 102 - 25

Menschen, Nähe, Lebensfreude im 
Wohn- und P�egestift Ebersbach

•	 Stationäre Pflege in allen Pflegegraden
Wir betreuen Wachkomapatienten, demenziell erkrankte 
Menschen und sind auf die Palliativversorgung vorbereitet.

•	 Betreutes Wohnen rund um die Uhr
Moderne 1-, 1,5- oder 2-Zimmerwohnungen in ruhiger Lage
Ebersbach, Büchenbronner Str. 55
Ebersbach-Roßwälden, Pfarrer-Veil-Str. 4

•	 Tagespflege – Gemeinschaft und Betreuung
Diakoniestation Ebersbach, Zeppelinstr. 38

•	 Familienpflege und Dorfhilfe
Individuelle Unterstützung während eines Krankenhaus- oder 
Kuraufenthalts eines Elternteils, bei ambulanter Behandlung 
oder im Umfeld einer Schwangerschaft, bei besonderen Be-
lastungen durch Erkrankung oder Behinderung

Pflegestift Ebersbach-Roßwälden, Pfarrer-Veil-Str. 4
Rufen Sie uns an – Tel. 07163/102-0
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Kirchen und Glaubensgemeinschaften

Evangelische Kirchengemeinde
Ebersbach

Pfarramt Ebersbach I – Pfarrer Thomas Harscher
Geschäftsführendes Pfarramt
Ebersbach, Büchenbronner Straße 34, Tel.: (07163) 3579, 
pfarramt.ebersbach-1@elkw.de
Das Gemeindebüro ist montags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 
11:30 Uhr durch unsere Gemeindesekretärinnen Elke Kückmann 
und Daniela Stifter besetzt.

Pfarramt Ebersbach II –  
Pfarrerin Vanessa Winter und Pfarrer Dietmar Winter
Roßwälden, Dorfstraße 26, Telefon (07163) 8111, 
pfarramt.ebersbach-2@elkw.de
Das Gemeindebüro ist mittwochs von 8:30 – 11:30 Uhr durch 
unsere Gemeindesekretärin Daniela Stifter besetzt.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:  
www.ebersbach-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE:

Sonntag, 15. Februar
09:30 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal bei der Veitskirche 
Ebersbach, Pfarrer Thomas Harscher
09:30 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Bünzwangen, 
Pfarrer Dietmar Winter
11:00 Uhr Blasiuskirche Weiler, Pfarrer Dietmar Winter
11:00 Uhr Benediktskirche Roßwälden, Pfarrer Thomas Harscher
Sonntag, 22. Februar
09:30 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Bünzwangen, 
Pfarrer Thomas Harscher
11:00 Uhr Laurentiuskirche Sulpach , Pfarrer Thomas Harscher
18:00 Uhr Benediktskirche Roßwälden, 
Team Abendgottesdienst

KINDERKIRCHE:

Sonntag, 15. Februar
09:30 Uhr Gemeindehaus Roßwälden
10:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersbach
Sonntag, 22. Februar
09:30 Uhr Gemeindehaus Roßwälden
10:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersbach

TERMINE:

Montag, 16. Februar
15:00 Uhr Eltern-Kind-Nachmittag im Gemeindehaus Roßwälden, 
für alle Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren. Leitung Sarah Böhringer, 
Tel: 0151 23992423
18:00 Uhr Männervesper im Gemeindehaus Roßwälden 
zum Thema „Männer kochen“.
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal bei der Veitskirche
Dienstag, 17. Februar
10:00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus Roßwälden, 
Ansprechpartnerin: Thea Naumann, Handy: (01766) 7815639 
E-Mail: Thea.naumann@outlook.de
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum Ebersbach 
(Zeppelinstraße 38) Leitung: Larissa Betz, Tel: 0174 9897214
Mittwoch, 18. Februar
10:00 Uhr Eltern-Baby-Treff im Gemeindehaus Roßwälden, 
Ansprechpartnerin: Katrin Gunkel, Handy: (0151) 23992423, 
E-Mail: katrinkrapf@gmx.de
20:00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus Roßwälden
20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus Roßwälden
Donnerstag, 19. Februar
09:30 Uhr „Kleinkindgruppe „Spielmäuse“, für Kinder zwischen 
dem 1. und 2. Lebensjahr, mit Begleitperson. 

Die Gruppe findet im Bewegungsraum des Kindergartens  
Löwenzahn, Zeppelinstraße 40, Ebersbach statt. 
Ansprechpartnerin: Leonie Moosmann-Denner, 
E-Mail: leoniedennerle@aol.de
Freitag, 20. Februar
14:30 Uhr Kaffee unterm Kirch-
turm im Hermann-Diem- 
Gemeindesaal bei der Veits-
kirche. Pfarrer i.R. Ernst-Martin 
Strieter ist zu Besuch im Kaffee 
unterm Kirchturm. Thema: „Hei-
teres und Besinnliches“. Anhand 
von schwäbischen Geschich-
ten wird zum Schmunzeln und 
Nachdenken angeregt. Dazu  
laden wir ganz herzlich ein.

JUNGSCHAREN UND GRUPPEN:
Informationen zu Jungscha-
ren und Gruppen erhalten Sie 
unter der Rubrik „CVJM Ebers-
bach“, Termine und auf der 
Homepage des CVJM: 
www.cvjm-ebersbach.de

INFORMATIONEN:
Vorankündigung
Montag, 23. Februar
15.00 Uhr, Frauen Treff, Ev. Gemeindehaus Roßwälden.
Herzliche Einladung an alle Frauen zum Nachmittagskaffee mit 
Programm. „Lachen und Schmunzeln ist gut gegen Runzeln“ – 
und tut auch der Seele gut. Einen unterhaltsamen und fröhlichen 
Nachmittag werden wir mit Susanne Fetzer von der Ev. Senioren-
arbeit erleben.
Dienstag, 3. März
14:00 - 15 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum Ebersbach
Neue Krabbelgruppe für Babys – Gemeinsam wachsen, spielen 
und singen
Die Gruppe richtet sich an Eltern mit ihren Babys, die Lust haben, 
sich regelmäßig zu treffen, auszutauschen und gemeinsam Zeit 
zu verbringen. Geleitet wird die Krabbelgruppe von Lisa Vollmer 
(32), die selbst mit ihrem SohnHenrydabei ist. Zielgruppe: Babys 
mit GeburtsmonatJuni, Juli oder August 2025mit einer Begleit-
person. Für eine bessere Planbarkeit wird umAnmeldung vor 
dem ersten Termingebeten: Mail:lisavollmer21@gmx.de
Samstag, 21. März
Führung Herrenberger Altar
Im Rahmen unseres Jahres-
themas „Hoffnung“ laden 
wir herzlich zu einer Führung 
zum Herrenberger Altar in 
der Staatsgalerie Stuttgart ein. 
Das bedeutende spätgotische 
Werk von Jerg Ratgeb beein-
druckt durch seine lebendigen 
Bildszenen, kräftigen Farben 
und seine tiefgehende Darstel-
lung menschlicher Hoffnung 
und Erzählkraft.
Wir treffen uns um 09:30 Uhr 
am Bahnhof Ebersbach.
Unsere Führung beginnt um 
11:00 Uhr in der Staatsgalerie 
Stuttgart und dauert etwa 60 
Minuten.
Im Anschluss möchten wir den 
Vormittag bei einem gemeinsamen Mittagessen ausklingen 
lassen und dann zusammen nach Ebersbach zurückfahren. Wir 
bitten um eine Spende für den Eintritt und die Fahrkarte.
Bitte melden Sie sich Bei Interesse bis zum 2. März telefonisch 
oder schriftlich im Gemeindebüro an. 
Mail: gemeindebuero.ebersbach@elkw.de; Telefon: (07163) 3579. 
Teilen Sie uns auch mit, ob Sie eine Fahrtkarte benötigen.

 

Kirchengemeinde 
Evangelische

Ebersbach

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.ebersbach-evangelisch.de

Freitag,  
20. Februar 2026
14:30–17:00 Uhr  
im Gemeindesaal 
bei der Veitskirche 
Ebersbach 

Alle ab 60 Jahren,  
die Lust haben zu einem  
gemütlichen Nachmittag 
mit Kaffee und Kuchen 
und einem kleinen  
Programm,  
sind herzlich eingeladen. 

Kaffee unterm 
Kirchturm
 
Heiteres und Besinnliches

 
� Foto: Evangelische 

Kirchengemeinde Ebersbach

 
� Foto: Evangelische 
Kirchengemeinde Ebersbach
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EmK Unteres Filstal, Das CREDO, 
Fritz-Kau�m.-Str. 8+10

Das CREDO
Evangelisch-methodistische Kirche Unteres Filstal
Fritz-Kauffmann-Str. 8+10, 73061 Ebersbach
Pastor Frank Mader
Telefon 07163 5343811, pastor@dascredo.de
www.dascredo.de

Wir sind eine Freikirche im Verbund der Ökumene und der Evan-
gelischen Allianz

Lassen Sie sich einladen zu unserem Gottesdienst:
Sonntags um 10 Uhr im CREDO, unserem modernen Gebäude 
im Herzen von Ebersbach.
Wir feiern fröhlich Gottesdienst mit Liedern aus unterschiedli-
chen Zeiten und einer ansprechenden Predigt. Im Anschluss kön-
nen Sie gerne bei einer Tasse Kaffee oder einem Glas Wasser noch 
über Gott und die Welt reden.
Kinder ab dem Schulalter gehen in den Kinder-Gottesdienst 
(nicht in allen Ferien) und Kleinkindern steht der große Eltern-
Kind-Raum zur Verfügung.
Besondere Gottesdienste werden live gestreamt und sind – wann 
immer Sie wollen – auf www.dascredo.de bzw. 
www.youtube.dascredo.de zu sehen.
Außerdem können Sie über die Taste Predigt oben rechts auf 
www.dascredo.de alle Predigten anhören.

Freitag, 13.02.2026
19:00 Uhr Jugendkreis (Besuch aus Ursenwang)
Sonntag, 15.02.2026
09:45 Uhr Gebetstreff (im RAUM der STILLE)
10:00 Uhr Gottesdienst (Iris Bollerhoff)
Dienstag, 17.02.2026
20:00 Uhr Hauskreis „konkret“
Mittwoch, 18.02.2026
13:00 Uhr Ich pack‘s (Lernhilfeprogramm für Kinder und Jugendliche)
Donnerstag, 19.02.2026
19:30 Uhr Treffen unserer Prediger und Predigthelfer
Freitag, 20.02.2026
Redaktionsschluss CREDO-aktuell
19:00 Uhr Jugendkreis (Thema: Die letzten 24 Stunden Jesu: 
Abendessen mit Jesus)
Samstag, 21.02.2026
15:30 Uhr Jungschar (Die CREDO Play-Station)
Sonntag, 22.02.2026
09:45 Uhr Gebetstreff (im RAUM-der-STILLE)
10:00 Uhr Gottesdienst (Frank Mader) / Erzählsonntag (Lk.22,7-23 
- Das letzte Abendmahl / 1 - (Predigtreihe „Die letzten 24 Stunden“))

Vorschau
LEGO im CREDO

 
� Foto: Das CREDO - EmK Unteres Filstal

Freitag, 06.03.2026 bis Sonntag, 08.03.2026
Bau mit uns eine riesige Stadt!
Du wolltest schon immer gemeinsam mit anderen Kindern eine 
große Stadt aus tausenden Steinen bauen? Dann bist du bei uns 
genau richtig! Neben dem Bauen erwarten dich mitreißende  
Lieder und spannende Geschichten aus der Bibel.
Melde dich am besten gleich an – die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Wir freuen uns auf dich!
Anmeldung: lego@dascredo.de oder auf dascredo.de
Bitte Hinweise auf Anmeldefyler beachten!

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu 

Leintelstr. 47, 73061 Ebersbach
Administrator Pfarrer Hubert Rother
Tel. 07163 52834, Fax 07163 52015
E-Mail: herzjesu.ebersbach@drs.de
Internet: se-unteres-filstal.drs.de
Mesner/Hausmeister: Lukas Miosga
Mobil: 0157 54414906
E-Mail: Lukas.Miosga@drs.de
Kirchenpflegerin: Roswitha Wozar
Tel. 07163 9951526
E-Mail: Roswitha.Wozar@kpfl.drs.de

Gottesdienstordnung für die Seelsorgeeinheit Unteres Filstal
Freitag, 13.02.26
10.00 Uhr Gottesdienst im Blumhardt-Haus in Uhingen
6. Sonntag im Jahreskreis
LI: Sir 15,15-20 (16-21); LII: 1 Kor 2,6-10; Ev: Mt 5,17-37 
(oder 5,20-22a.27-28.33-34a.37)
Samstag, 14.02.26 – Hl. Cyrill und Hl. Methodius
14.30 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung 
Trisnjica Katic und Antonio Urbano in Uhingen
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Uhingen
Sonntag, 15.02.26
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe Lilli Hähnle in Ebersbach – 
Silbersonntag
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Albershausen
Montag, 16.02.26
17.00 Uhr Friedensgebet in Sparwiesen
Mittwoch, 18.02.26 – Aschermittwoch 
mit Austeilung Aschekreuz
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Ebersbach 
(gestifteter Jahrtag Josef Priwitzer)
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier ohne Kommunion in Uhingen
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier ohne Kommunion in Albershausen
Freitag, 20.02.26
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in Sparwiesen – Silbersonntag
1. Fastensonntag
LI: Gen 2,7-9; 3,1-7; LII: Röm 5,12-19 (oder 5,12.17-19); Ev: Mt 4,1-11
Samstag, 21.02.26 – Hl. Petrus Damiani
16.00 Uhr Bußfeier mit Beichtgelegenheit in Albershausen
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Albershausen
Sonntag, 22.02.26
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Ebersbach
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhingen - Silbersonntag
Silbersonntag
Die Kollekte am 15.02.26 ist für die gründliche Ausreinigung und 
Instandsetzung der Rensch-Orgel bestimmt.
Kommunionempfang
Bis unser neuer Pfarrer Alexander Haas zu uns kommt und evtl. 
neu entscheidet, kehren wir beim Kommunionempfang zu der 
früher üblichen Form zurück. Die Gemeindemitglieder stellen 
sich in einer langen Schlange neben den Kirchenbänken im Mit-
telgang auf, gehen nach vorn, treten dann nach links bzw. rechts 
weg und kehren zu ihrem Platz über die Seitengänge zurück.
Sabine Vogel, Gewählte Vorsitzende des Liturgieausschusses der 
SE Unteres Filstal
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Allgemeine Miniprobe
Am Samstag, 14.02.26 um 10.00 Uhr findet in der Herz-Jesu-
Kirche eine allgemeine Miniprobe für die SE statt.
Es wäre schön, wenn möglichst viele Ministranten, auch aus den 
anderen Gemeinden, kommen würden.

Ascheritus
Asche steht für Vergänglichkeit, Reinigung (Putzmittel) und 
Neubeginn (Dünger). Wenn wir Asche auf unser Haupt streuen, 
erinnern wir uns daran, dass das Leben endlich ist, und wir nur 
begrenzte Zeit haben, uns dort, wo wir uns selbst oder anderen 
etwas schuldig geblieben sind, zu versöhnen. Wir sind nicht per-
fekt und bleiben oft hinter unseren Möglichkeiten zurück. Der Ruf 
zur Umkehr, der mit dem Auflegen der Asche verbunden wird, 
fordert uns auf, uns in den Tagen vor Ostern von all dem zu lösen, 
was uns und unsere Beziehung zu unseren Mitmenschen und zu 
Gott belastet.
Herzliche Einladung zur Eucharistiefeier an Aschermittwoch mit 
Austeilung des Aschekreuzes!

Fastenzeit 2026 – Auf dem Weg „nach“ Ostern mit Glaube, 
Hoffnung und Liebe
Mit Aschermittwoch beginnt für uns Christen die 40-tägige Fas-
tenzeit, die österliche Bußzeit, eine Zeit der Besinnung und 
des Verzichts. Wir wollen Ihnen dieses Jahr verschiedene Mög-
lichkeiten anbieten zum Innehalten, In-sich-hineinhören, für an-
dere beten, mit anderen
beten, Jesus begegnen, uns Jesus anvertrauen, loslassen, weglas-
sen, abgeben und es Gott überlassen.
1) Fastentuch: Der Brauch des Fastentuchs, auch Hungertuch, 
Palmtuch, Passionstuch genannt, kam um das Jahr 1000 auf. Zu 
Beginn waren sie einheitlich leinenweiß, schwarz oder violett und 
hatten eine gigantische Größe, so dass sie die Gemeinde als Buß-
übung optisch vom Altarraum und dessen Schmuck trennten. 
Im Laufe der Geschichte wurde aus dem Aspekt der Verhüllung 
eine künstlerische Erzählfreude. Es entstanden Hungertücher mit 
Motiven aus der Passionsgeschichte, Szenen aus dem Alten Tes-
tament bis zu Darstellungen, die den Gläubigen, die nicht lesen 
oder schreiben konnten, zentrale Stellen der Heilsgeschichte ver-
deutlichten. Die modernen Hungertücher, gestaltet von Künstle-
rinnen und Künstler aus Asien, Afrika und Lateinamerika, machen 
auf die Spendenaktion zur Fastenzeit durch das Hilfswerk Mise-
reor aufmerksam und greifen diese uralte Tradition auf.
Dieses Jahr wollen wir unser eigenes Hungertuch unter dem 
Thema „Glaube – Hoffnung – Liebe“ gestalten. Unter profes-
sioneller Anleitung von Frau Cordula Kuhn lassen wir ein Fas-
tentuch für unsere Seelsorgeeinheit entstehen. Wir laden alle 
Interessierte zum Mitgestalten ein.
Freitag, 27.02.26, 19.00 Uhr im Gemeindesaal der St. Martinus-Kir-
che in Albershausen: Es wird erarbeitet, wie das Thema „Glaube 
– Hoffnung – Liebe“ künstlerisch gestaltet werden kann.
Samstag, 28.02.26, 10.00 Uhr ebenfalls im Gemeindesaal in Al-
bershausen: Das Erarbeitete wird künstlerisch auf Leintüchern 
umgesetzt.
2) Fastengottesdienste unter dem Thema „Glaube – Liebe – 
Hoffnung“ (Wort-Gottes-Feiern mit Kommunion)
Sonntag, 22.02.26, 10.00 Uhr 
in der Herz-Jesu-Kirche in Ebersbach – „Glaube“
Sonntag, 01.03.26, 10.00 Uhr 
in der Heilig-Kreuz-Kirche in Uhingen – „Hoffnung“
Sonntag, 08.03.26, 10.00 Uhr 
in der St.-Martinus-Kirche in Albershausen – „Liebe“
3) „10 Tage Fasten“ – ein Angebot gemeinsam zu fasten: Hier 
geht es in erster Linie um Verzicht auf körperliche Nahrung und 
um einen Gewinn an geistiger Nahrung. Als Erinnerung: „Der 
Mensch lebt nicht von Brot allein“ (Mt 4,4).
Es ist ein Angebot, gemeinsam zu fasten. Fasten in Gemeinschaft 
ist hilfreich und unterstützend. Welche Fastenform Sie auch wäh-
len, es wird immer ein Gewinn sein. Wir wollen Gott begegnen – 
damit wir wachsen können – zu dem, was wir wirklich sind. Unse-
re geistige Nahrung werden Impulse, Austausch und Gebet sein. 
Haben Sie Mut und lassen sich auf dieses Abenteuer ein!

Wir beginnen am Montag, 23.03.26. Das Fastenbrechen wird 
am Mittwoch, 01.04.26, stattfinden.
Anmeldungen bitte per E-Mail: Ingrid.Breithaupt@drs.de oder 
telefonisch im Pfarrbüro 07163-42834. Bitte hinterlassen Sie Ihre 
E-Mail-Adresse u./o. Telefonnummer!
4) „Jesus erfüllt sich Box“: Eine Ablagestelle, ein Gefäß, eine Box 
für all unsere Sorgen, Nöte, Lasten, aber auch unsere Wünsche 
und ein Dankeschön. Es gibt da jemanden, der uns hört, uns alles 
abnimmt, alles für uns erledigt, damit wir uns weniger belastet, ja 
sogar unbelastet und frei fühlen können.
Bereits vor zwei Jahren wurde diese „Jesus erfüllt sich Box“ 
angeboten und gern angenommen, um alles aufzuschreiben 
und in diese Box einzuwerfen. Sie ist kein Wunscherfüller! Wir 
wollen Ihnen die Möglichkeit geben, Jesus alles anzuver-
trauen. Das Ergebnis überlassen wir unserem HERRN. Unsere 
Aufgabe ist es aufzuschreiben und abzugeben, also „Loslassen 
und Gottlassen“.
Durch das aktive Schreiben wird das Loslassen deutlicher, für 
unseren Geist und unser Gehirn klarer. Schreiben Sie alles, was 
Ihr Herz begehrt, auf einen Zettel, und werfen Sie diesen in einer 
dieser Boxen, die in den Hauptkirchen stehen werden, ein. Nie-
mand wird Ihre Botschaften an Jesus lesen können!
Der Inhalt der Boxen wird in der Osternacht im Osterfeuer ver-
brannt, und somit kann das Loslassen noch einmal deutlich wahr-
genommen werden. Erleben Sie, wie dieses befreiend und stär-
kend sein kann.
5) Pilgerweg: Erleben Sie Begegnungen, Impulse, Gebet, Lieder 
und Gemeinschaft auf unserem diesjährigen Pilgerweg von der 
St.-Johannes-Kirche in Wangen zur Heilig-Kreuz-Kirche in Uhingen.
Samstag, 28.03.26, Beginn um 15.00 Uhr in Wangen, um 18.00 
Uhr Eucharistiefeier in Uhingen
6) Kreuzwegandachten und Kinderkreuzweg: Im Gebet den 
Leidensweg Jesu mitgehen. Eine Kreuzwegandacht betrachtet 
den Leidensweg Jesu in 14 Stationen. Herzliche Einladung zu den 
Kreuzwegandachten in Ebersbach (gestaltet von der KAB), Bün-
zwangen, Sparwiesen und Roßwälden.
Für alle Kinder der SE, aber besonders auch für die Erstkommuni-
onkinder, findet ein Kinderkreuzweg statt. Die Kinder bedenken 
auf kindgerechte Weise die biblische Botschaft dieses Tages.
Dienstag, 17.03.26, 18.00 Uhr Kreuzwegandacht der KAB Ebers-
bach im Gemeindesaal unter der Herz-Jesu-Kirche in Ebersbach
Freitag, 03.04.26,
10.00 Uhr 	Kinderkreuzweg in der Heilig-Kreuz-Kirche in Uhingen
11.00 Uhr 	Kreuzwegandacht 
			   in der Peter-und-Paul-Kirche in Bünzwangen
15.00 Uhr 	Karfreitagsliturgie 
			   in der St.-Martinus-Kirche in Albershausen
18.00 Uhr 	�Kreuzwegandachten in der Bruder-Klaus-Kirche in 

Roßwälden und der Bonifatiuskirche in Sparwiesen
7) Bußfeier und Beichtgelegenheit: Mit der Mitfeier eines Buß-
gottesdienstes in der Fastenzeit laden wir Sie ein zur Reflexion 
über Ihr eigenes Leben und die Beziehung zu Gott, welches ein 
Umdenken, eine Sinnesänderung, eine Umkehr des Denkens zur 
Folge haben kann. „Ich sage euch: Genauso freuen sich die Engel 
Gottes über einen Sünder, der umkehrt zu Gott“ (Luk 15,10).
Samstag, 21.02.26, 16.00 Uhr in der St.-Martinus-Kirche in Albers-
hausen; anschl. Beichtgelegenheit.
Herzliche Einladung!
Der Liturgieausschuss der SE Unteres Filstal

MISEREOR-Fastenkalender 2026
Auch in diesem Jahr empfehlen wir Ihnen wieder den Misereor-
Fastenkalender als täglichen Begleiter durch die Wochen vor 
Ostern. Der Fastenkalender möchte Anregungen geben zur me-
ditativen Auseinandersetzung mit Gott und mit der Welt. Jeder 
Wochentag steht unter einem von sieben Themen, die uns durch 
die Fastenzeit begleiten: Nachhaltigkeit, Spiritualität, Eine Welt, 
Fasten/Ernährung, Nächstenliebe, Freie Impulse und Besinnung 
auf Gott und die Bibel.
Der Kalender liegt am Schriftenstand in der Herz-Jesu-Kirche zum 
Preis von 3,50 € aus.
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So viel du brauchst –  
Fastenaktion für Klimaschutz und Gerechtigkeit
Von Aschermittwoch, 18.02.26 bis Ostersonntag, 05.04.26
„Wie viel ist genug?“ Diese Frage begleitet uns in diesem Jahr 
durch alle sieben Fastenwochen. Sie lädt uns ein, neu hinzu-
schauen: Was haben wir im Überfluss? Wofür sind wir beschenkt? 
Wie können wir die Gemeinschaften bereichern, in denen wir le-
ben? Schritt für Schritt entdecken wir, was jede*r Einzelne – und 
wir gemeinsam – bewirken können. Wie fülle ich die Zeit, die ich 
habe? Wie gelingt ein Leben, das gerecht ist – auch für andere? 
Wie werde ich meiner Verantwortung gerecht?
Die Broschüre „So viel du brauchst“ begleitet durch die sieben 
Wochen der Fastenzeit – mit einem Bibelvers, inspirierenden Im-
pulsen, praktischen Ideen und Platz für eigene Gedanken. Auf 
www.klimafasten.de finden Sie Material, Projekte, Videos, Veran-
staltungshinweise und den Newsletter.

Mittwochsclub in der Herz-Jesu-Gemeinde 
Ebersbach

Fasching im Mittwochsclub – Leinen los und Schiff Ahoi!

 
� Foto: Heilig, Claudia

Unter dem närrischen Motto „Schiff Ahoi“ stach der Mittwochs-
club in See und verwandelte den Faschingsnachmittag kurzer-
hand in eine fröhliche Kreuzfahrt auf dem Traumschiff. Kapitänin 
Margot Baumann übernahm souverän das Kommando, begrüßte 
die gut gelaunten Passagiere und sorgte dafür, dass auch wirklich 
niemand ohne Bordkarte an Bord ging – Sicherheit geht schließ-
lich vor, selbst im Fasching!
Schon beim Betreten des „Schiffes“ kam echte Urlaubsstimmung 
auf: Die Tische waren liebevoll maritim dekoriert, sodass man fast 
meinte, das Meeresrauschen zu hören (oder war es doch das La-
chen der Gäste?).
Natürlich ließ die Schiffsmannschaft niemanden hungern oder 
dursten. Mit Berlinern, Windbeuteln, Kaffee und diversen Geträn-
ken wurde bestens für das leibliche Wohl gesorgt – schließlich 
tanzt und schunkelt es sich mit vollem Bauch gleich viel besser.
Für ordentlich Stimmung an Bord sorgte Alleinunterhalter Hel-
mut Gärtner. Es wurde gesungen, geschunkelt, getanzt und ge-
lacht, bis selbst die stabilsten Seebeine ins Wanken gerieten. Eine 
ausgelassene Polonaise durfte dabei natürlich nicht fehlen und 
schlängelte sich fröhlich durchs „Schiff“. Besondere Aufmerksam-
keit galt zwei Damen auf dem Sonnendeck: Margot Baumann 
und Gabi Kisselmann philosophierten dort entspannt über alles 
Mögliche – vom Leben bis zum Urlaub. Am Ende kamen beide 
zu der überraschenden, aber sehr überzeugenden Erkenntnis: 
„Urlaub ist eigentlich ganz schön anstrengend!“ Das Publikum 
dankte es ihnen mit herzlichem Gelächter.
Am Ende dieser närrischen Seereise gingen alle Gäste zufrieden 
und mit bester Laune von Bord – und waren sich einig: Diese 
Kreuzfahrt darf gern wiederholt werden!
Renate Reyer

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 15.02.2026
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
Mittwoch, 18.02.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 19.02.2026
20.00 Uhr UFi-Jugendtreff in der Kirche UFi
Sonntag, 22.02.2026
09.30 Uhr Gottesdienst mit Apostel Volker Keck in Göppingen, 
Vorsonntagschule/Sonntagschule
Mittwoch, 25.02.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 27.02.2026
19.30 Uhr Projektchorprobe für den Stammapostel-Gottesdienst 
in Kirchheim/Teck
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können.
Gemeindeleitung
Volker Stähle, volker.staehle@t-online.de
Gunther von Olnhausen, G.v.olnhausen@gmx.de
Weitere Informationen
https://www.nak-goeppingen-kirchheim.de/unteres-filstal

Jehovas Zeugen
Versammlung Ebersbach

Samstag, 14. Februar, 18.00 – 19.15 Uhr, Bethelredner
Sonntag, 15. Februar, 10.00 – 11.45 Uhr
Donnerstag, 19. Februar, 19.00 – 20.45 Uhr
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich.
Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen: 
07163-534491.
Informationen zu Nachbargemeinden und das komplette Online-
angebot von Videos und Downloads auf jw.org.

Politische Vereinigungen

CDU.
Die Baden-Württemberg-Partei

Stadtverband Ebersbach

www.cdu-ebersbach.de

Haushaltsanträge 2026 der CDU-Fraktion | Teil 1
Unsere 17 Haushaltsanträge, die wichtige Bausteine  
für unser Stadtbild sind.
Wir haben die Anträge in drei Rubriken für Sie sortiert: 
1. Bildungslandschaft (Teil 1)
2. Straßenbau/Sanierung/Nahverkehr (Teil 1) 
3. Infrastruktur/Verwaltung (Teil 2) 
Paul Rösch Fraktionsvorsitzender 
Roland Schurr, Natalie Mayer, Silke Von Homeyer, 
Dr. Andreas Laichinger
Bildungslandschaft
1. Hardtschule Unterbau: Zügige Maßnahmen zum Erhalt des 
Hardtschulunterbau: Heizung erneuern, Fenster ersetzen etc. 
Wir bitten um ein entsprechendes Nutzungskonzept seitens der 
Schule und Verwaltung.
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2. Einzug der Stadtbibliothek in den Hardtschulunterbau: 
eingebettet im Alltag ihrer jüngsten Leserschaft hätte man mehr 
Zulauf und damit wäre der Grundstein für eine Zukunft unserer 
Stadtbücherei gelegt. Zudem hätte man bessere Busverbindun-
gen und Parkmöglichkeiten für die Bücherkunden und erleichtert 
eine Anpassung der Öffnungszeiten.

3. Konzept für die Nachnutzung der aktuellen Stadtbibliothek: 
Umbau des Gebäudes in ein stadtnahes, großzügiges Wohnkon-
zept. Die Bausubstanz mit der Balkenkonstruktion im OG, Spros-
senfenster und Klappläden rundum, gepaart mit dem Stand-
ort direkt an der Veitskirche spricht unseres Erachtens für eine 
schnelle Nachnutzung in Form von Privatwohnungen. Leerstand, 
analog Unterbau Hardtschule muss bei diesem Bau unbedingt 
vermieden werden!

4. Sanierung/Reparatur und regelmässige Kontrollgänge 
durch die Hausmeister von unseren Grund- und Weiterfüh-
renden Schulen sowie der dazugehörigen Sportanlagen: 
Trotz unserem letztjährigen Antrag ist weiterhin keinerlei Besse-
rung in den Dusch- und Toilettenanlage unserer Ebersbacher Bil-
dungseinrichtungen und Sportanlagen festzustellen. Besonders 
ist es in den Sanitärräumen im Oberbau Kl. 1 + 2 und im Mittelbau 
Kl. 3+4 der Hardtschule sowie in der Hardtschulsporthalle. Wo-
her der unangenehme, stechende Geruch kommt, lässt sich nicht 
feststellen, aber er ist weiterhin vorhanden. Gerüche kommen 
aus den Schächten der Toiletten, Siphon ohne Wasser? Die Haus-
meister müssen zudem regelmäßigere Kontrollgänge durchfüh-
ren. Das Inventar Toilettensitze WC-Papierhalter, WC-Bürste und 
Türgriffe sollten ausgetauscht werden, wenn Sie defekt sind. 
Grundreinigung sollte quartalsmäßig durchgeführt werden. 
Duschköpfe ohne Funktion. Diese Zustände sind weder für eine 
Bildungseinrichtung noch für unsere Sportanlagen tragbar und 
müssen dringend behoben werden.

5. Zuschuss an die Musikschule um 15.000,-- € erhöhen: Wir 
beantragen eine Erhöhung des Jahresbeitrages zum eingeplan-
ten Haushaltsantrages von 84.000,00 €, damit die Musikschule 
weiter betrieben werden kann. Die Gemeinde Schlierbach hat 
Ihren Beitrag bereits angepasst. Zur Musikschule bitten wir im 
Sitzungsjahr 2026 um eine Kosten/Leistung/Ablauf-Präsentation.

Straßenbau | Sanierung | Nahverkehr

1. Sanierung der Leintelstraße zwischen Dickneweg und 
Barbarossastraße: Bereits 2007 sollte dringend dieser Strecken-
abschnitt saniert werden. Die Straße und Leitungen befinden 
sich in einem desolaten Zustand. Aufgrund eines Gemeinde-
ratsbeschlusses aus 2007 wurde diese Sanierung auf Grund der 
Erneuerung des Kunstrasenplatzes am Strutstadion vertagt. Um-
setzungsziel war damals bis maximal 2010. Wir schreiben heuer 
das Jahr 2026!
2. Öpnv, Regio-Bahn 5 wieder einsetzen: Nachdem in abseh-
barer Zukunft keine Fernzüge in der Filstalstrecke mehr fahren 
werden, sollte dringend der Ausbau der Regiobahn 5 in den Fo-
kus rücken. Mit dem Regio 5 wäre Ebersbach wieder stündlich als 
Haltepunkt im Netz integriert. Dies ist für die beruflichen Pendler 
und Nahverkehrsnutzer eine sehr gute Verbesserung an der Ver-
bindungen Richtung Ulm und Stuttgart und weiter hinaus.

3. Radweg Bünzwangen-Querspange Ebersbach Ost 260.000,-- € 
verschieben oder streichen bzw. für andere Radwege in 
Ebersbach nutzen. Begründung: Bevor ein Radweg eines Stadt-
teils an die Nachbarstadt Uhingen gebaut wird, müssen zuerst 
Radwege/Schulwege innerorts dringend gebaut werden. z. B. der 
Rad- und Schulweg von der Holzbrücke (L1152 bei Weiler) nach 
Sulpach in Richtung Raichberg Schulzentrum, zudem der Rad-
weg in der Bünzwangerstraße beim „Bierkeller“ verbessern.
4. Parkraumkonzept erstellen und einführen: Wir beantragen 
ein Parkraumkonzept für das gesamten Stadtgebiet, nur so ist 
ein geordnetes Parken für Anlieger und Kurzparker möglich. Die 
Stadt stellt hierfür einen jährlichen Parkausweis für Anliegerpar-
ken auf öffentlichem Flächen aus. Diese Parkraumkonzepte gibt 
es in anderen Kommunen im Umkreis schon. Einnahmengenerie-
rung für die Stadtkasse.

Infostand auf dem Wochenmarkt

 
Einladung� Foto: Silke von Homeyer

Internet: www.facebook.com/GrueneEbersbach

Kommunalpolitischer Infostand am Wochenmarkt
Wenn Sie sich um eine nachhaltige Stadtentwicklung oder das 
Miteinander in Ebersbach, austauschen möchten, kommen Sie 
gerne mit uns ins Gespräch.
Wir sind am Samstag, den 14.02.2026, von 10.00 bis ca.  
12.30 Uhr mit einem Informationsstand auf dem Wochen-
markt vertreten. Wir freuen uns auf Ihre Anregungen, Fragen und 
den persönlichen Austausch.
Ihr Ebersbacher Ortsverband von Bündnis 90 / Die Grünen

Vereinsmitteilungen Ebersbach

Turnverein Ebersbach 1889 e.V.

Geschäftsstelle
Jahnstraße 28, 73061 Ebersbach
Turnerheim, 1. OG (bitte klingeln!)
Dienstags 17:00 – 19:00 Uhr
Telefon (AB): 07163 51553
Telefon (in dringenden Fällen): 07163 4292
E-Mail: info@tv-ebersbach.de
Homepage: www.tv-ebersbach.de

TVE Nachrichten

Abbuchung der Mitgliedsbeiträge 2026
Die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2026 werden wir am 16. Feb-
ruar 2026 per Lastschrift von den uns vorliegenden Bankkonten 
einziehen.
Um Rückgaben zu vermeiden, bitten wir Sie, für ausreichende 
Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Sofern sich Ihre Bankver-
bindung seit dem letzten Jahr geändert hat, bitten wir, uns diese 
umgehend mitzuteilen.
E-Mail: info@tv-ebersbach.de
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TVE Abteilung Sportgymnastik

MiniBees, Vividas und Daisys  
für den Deutschland Cup qualifiziert

 
MiniBees, Daisys, Vividas und Moskitos�  
� Foto: Jörg Allmendinger/Turngau Staufen e.V

Am vergangenen Sonntag fand in der Raichberg Sporthalle der 
Schwaben Cup Synchrongymnastik und P-Gruppe statt. Die TVE 
Sportgymnastikabteilung war schon früh auf den Beinen, denn 
der TVE war dieses Jahr Ausrichter. In beiden Wettkämpfen ging 
es um die Qualifikation für den Deutschland Cup am 28.03.2026 
in Dieburg.
Vor heimischem Publikum gingen am Vormittag die vier Syn-
chron-Teams des TVE an den Start. In der Altersklasse 25+ star-
teten Bianca Sonnek und Carina Krauß. Mit drei guten Übungen 
mit den Handgeräten Ball, Reifen und Seil konnten sie sich über 
einen hervorragenden 2. Platz freuen und haben damit zugleich 
die Qualifikation zum Deutschland Cup geschafft. In der zweit-
höchsten Schwierigkeitsstufe P8 turnten Lia Heinl und Lisa Au-
wärter. Sie verpassten mit Platz 4 leider knapp einen Treppchen-
platz. Trotzdem herzlichen Glückwunsch.
Zum ersten Mal beim Schwaben Cup Synchron waren Luisa Heinl 
und Kira Lattner, sowie Zoey Starck und Ella Mayer dabei. Mit 17 
Teams in der Altersklasse 11–15 Jahre war die Konkurrenz groß. 
Ella und Zoey erreichten mit ihren drei Übungen einen tollen 13. 
Platz. Luisa und Kira turnten sich mit einem super 8. Platz in den 
Top Ten. Ein tolles Ergebnis für die „Neulinge“.
Bevor es am Nachmittag mit dem P-Gruppe-Wettkampf weiter-
ging, begeisterte die Anfängergruppe Starlets mit ihrem Tanz 
das Publikum. Anschließend kämpften die Gruppen Moskitos, 
MiniBees, Vividas und Daisys in drei Schwierigkeitsstufen um ein 
Ticket zum Deutschland Cup.
Im P-Gruppe Wettkampf wird eine Gruppengymnastik basierend 
auf den Pflichtübungen gezeigt. Jedoch können Gerätewechsel, 
Gruppenarbeiten und Formationen eingebaut werden. Ebenso 
ist die Musik frei wählbar. Alle vier Mannschaften hatten in den 
letzten Wochen viel Zeit in der Turnhalle mit zusätzlichem Trai-
ning verbracht. Die Moskitos starteten in der Schwierigkeitsstufe 
P7 in der Altersklasse 11–15 Jahre. Sie erhielten die zweithöchste  
Choreographie-Note mit ihrer Reifenübung und erreichten einen 
sehr guten 4. Platz. Die MiniBees und Vividas starteten in der glei-
chen Schwierigkeitsstufe P8. Hier wurde das Ergebnis mit viel 
Spannung erwartet. Am Ende hatten sich erfreulicherweise bei-
de Teams einen Platz auf dem Treppchen erturnt. Die MiniBees 
landeten auf einem hervorragenden 2. Platz. Ganz knapp dahin-
ter reihten sich die Vividas auf Platz 3 ein. Damit sind auch beide 
Gruppen für den Deutschland Cup qualifiziert. Die Daisys hatten 
sich durch ihren 1. Platz beim Deutschen Turnfest 2025 in Leipzig 
ihren Platz beim Deutschland Cup 2026 gesichert. Trotzdem lie-
ßen sie es sich nicht nehmen, dem Publikum ihre Übung mit den 
Keulen zu präsentieren. Den Abschluss des erfolgreichen Wett-
kampftages bildete der gemeinsame Flashmob sowie die Auftritte  
der jüngeren Sportgymnastikgruppen Skittles und WildBerrys. 

Nochmals allen Gymnastinnen herzlichen Glückwunsch zu die-
sen tollen Erfolgen. Abschließend noch ein großes Dankeschön 
an die Trainerinnen, Helfer und Spender, die alle zu diesem ge-
lungenen Wettkampftag beigetragen haben.

Handballspielgemeinschaft
Ebersbach/Bünzwangen

Besuchen Sie die HSG auch auf Facebook  
unter HSG Ebersbach/Bünzwangen
Infos: www.hsg-ebersbach-buenzwangen.de
E-Mail: info@hsg-ebersbach-buenzwangen.de

HSG-Heimspiele live verfolgen!
Über den QR-Code gelangt ihr direkt auf den 
Spielplan der übertragenen Spiele der HSG auf 
unserer Videostreamseite von Staige.tv:
Scannt einfach mit der Kamera-App eures 
Smartphones den QR-Code und klickt auf das 
Spiel - nach der Registrierung seid ihr mit nur 
3 EUR dabei. Zudem könnt ihr dort alle vergan-
genen Heimspiele kostenfrei anschauen.

Ergebnisse:
Herren TSV Zizishausen - HSG 32:23
Herren TSV Zizishausen 2 - HSG 2 31:24
Damen TSV Deizisau - HSG 28:12
A-w HSG Ermstal - SG Untere Fils 25:32
B-m TSB Schwäbisch Gmünd - SG Untere Fils 33:26
B-m HSG Schönbuch - SG Untere Fils 2 36:23
C-m TV Plochingen - SG Untere Fils 30:21
C-w HC Wernau - SG Untere Fils 23:31
C-w TSV Heiningen 2 - SG Untere Fils 3 15:32
D-gem. HT Uhingen-Holzhausen - SG Untere Fils 4 29:14
D-w TSV Köngen 2 - SG Untere Fils 12:17
E-gem. SG Untere Fils - SG Untere Fils 2 30:27
E-gem. Handball Team Staufen 3 - SG Untere Fils 4 0:6
E-w SG Untere Fils - TB Neuffen 17:17
F-gem. SG Untere Fils - TV Jahn Göppingen 25:2
F-gem. SG Untere Fils 3 - TV Altbach 16:13

1. Herren
TSV Zizishausen – HSG Ebersbach/Bünzwangen� 32:23 (16:12)
HSG klar unterlegen
Die HSG Ebersbach/Bünzwangen musste beim Tabellenzweiten 
TSV Zizishausen in der Landesliga eine deutliche 23:32 Nieder-
lage hinnehmen. Die HSG, arg gebeutelt in der Personaldecke, 
musste von Beginn an noch zusätzlich auf Tobias Buchele und 
Torhüter Michael Niederberger, der sich beim Warmmachen 
verletzte, verzichten. Alles keine guten Vorzeichen. Diese an-
gespannte Personalsituation der HSG machte sich im zweiten 
Durchgang besonders bemerkbar, als die Kräfte in der intensiven 
Partie schwanden.
Bis zum 5:5 nach acht Minuten verlief die Begegnung ausgegli-
chen. Dann übernahm Zizishausen die Kontrolle über das Spiel. 
Die HSG verlor zunehmend die Ordnung. Die Gastgeber führten 
somit nach 16 Minuten mit 10:6, auch weil die HSG mit Zeitstra-
fen belegt wurde. Im weiteren Spielverlauf bis zur Pause pendelte 
sich dieser Rückstand auf vier Tore ein. Mit einem 12:16 musste 
die HSG in die Kabine gehen.
Nach Wiederanpfiff keimte kurz Hoffnung bei den Gästen auf, als 
es in der 34. Minute durch Felix Stahl und Niklas Krell, der beiden 
fünffachen Torschützen, 14:17 hieß. Doch im weiteren Verlauf 
taten sich die Gäste im Angriff schwer. Die Chancenverwertung 
war nicht optimal und viele technische Fehler gesellten sich dazu. 
Zizishausen nutzte diese Schwächen und zog Tor um Tor weg, so 
dass es sich auf 24:17 nach 46 Minuten absetzen konnte. Die Sta-
bilität und die Widerstandskraft fehlten und die Struktur ging bei 
der HSG verloren. Zusehends nachlassende Kräfte führten immer 
wieder zu Ballverlusten. In der 53. Minute lag die HSG dann erst-
mals nach zweifacher Unterzahl mit 9 Toren beim 19:28 zurück. 
Diese Tordifferenz hatte auch bei der Schlusssirene noch Bestand. 

 
� Foto: HSG
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23:32 lautete der Endstand. Nun heißt es den Fokus auf die kom-
menden Aufgaben zu legen, immer mit der Hoffnung auf Besse-
rung der personellen Situation.
Es spielten: P. Demark, N. Häderle; Marvin Kälberer (1), M. 
Schwind (3/2), T. Güntner, F. Seidel (4/1), F. Lustig (1), P. Wellhäuser 
(2), N. Kreidenweiß (1), F. Stahl (5), N. Krell (5), L. Taxis (1).
Vorschau:
Für die Erste kommt die Faschingspause nun gerade richtig. Am 
Samstag, 21. Februar, kommt der TSV Köngen dann in die Raich-
berghalle.

2. Herren
TSV Zizishausen 2 – HSG Ebersb./Bünzw. 2� 31:24 (15:13)
HSG in 2. Halbzeit unterlegen. Spielbericht?

Damen
TSV Deizisau – HSG Ebersbach/Bünzwangen� 28:12 (15:7)
HSG im Faschingsdelirium
Der Spielbeginn zeigte ein zunächst ausgeglichenes Duell, so-
dass der TSV Deizisau nach 15 Minuten mit einem knappen Zwei-
Tore-Vorsprung (6:4) führte. Diesen Vorsprung konnte die HSG 
Ebersbach/Bünzwangen bis zum Ende der ersten Halbzeit nicht 
mehr aufholen und ging mit einem Rückstand von 15:7 in die 
Pause. Der Halbzeitstand ließ dabei bereits eine Vorentscheidung 
erkennen.
Den Vorteil aus der ersten Hälfte baute der TSV Deizisau auch 
nach dem Seitenwechsel weiter aus und erzielte in der zweiten 
Halbzeit weitere 13 Treffer. Am Ende gewann Deizisau die Partie 
deutlich mit 28:12. Ausschlaggebend hierfür waren unter ande-
rem die geringe Chancenverwertung im Angriff sowie Abstim-
mungsprobleme in der Abwehr auf Seiten der HSG. 7 Tore in der 
1. Halbzeit und 5 Tore in der 2. Halbzeit sowie 5 vergebene Sie-
benmeter erübrigen weitere Worte.
Es spielten: P. Müller, S. Baumann; S. Babschanik, J. Wieland, K. 
Niederberger, L. Principe, M. Frasch (2), L. Mach, M. Aurenz, A. Kar-
pischek (3), L. Beutel (5), L. Wieland (1/1), N. Häderle, M. Weiler (1).

Vorschau:
Für die HSG-Mädels geht es am übernächsten Sonntag, 22. Fe-
bruar, um 17 Uhr im Kellerduell gegen den VfL Kirchheim weiter. 
Die HSG-Mädels freuen sich dabei über jede Unterstützung von 
den Rängen in unserer Raichberghalle.

SG Untere Fils

Bm 1 TSB Schwäbisch Gmünd – SG Untere Fils� 33:26 (15:10)
SGU liefert harten Kampf

 
� Foto: SG UF

Auch wenn es gegen das favorisierte Team aus Schwäbisch 
Gmünd nicht gereicht hat, können unsere Jungs stolz auf Ihre 
Leistung sein. Gegen die körperlich sehr starken Remstäler galt 
es, mit gutem Rückzugsverhalten die schnelle zweite Welle der 
Gmünder zu brechen. Das gelang oft gut, so dass die SGU bis zur 
20. Minute (10:8) noch in Schlagdistanz war und den Gastgebern 
mit einer starken Abwehr einen großen Kampf lieferte. Einige Un-
konzentriertheiten führten dann zu einem größeren Vorsprung 
für den TSB zur Halbzeit (15:10).

Den Vorteil, den sich die Heimmannschaft in der ersten Hälfte er-
spielt hatte, konnte diese noch einmal um 2 Tore erhöhen und 
gewann das Spiel somit mit 33:26. Die SG Untere Fils hingegen 
trifft im nächsten Spiel auf den Alpla HC Hard (Hinspiel: 26:30 ver-
loren). Hier ist der Anpfiff in 3 Wochen am 28. Februar vor frem-
dem Publikum im österreichischen Bregenz.
SG Untere Fils: Luis Haag (11), Lars Lorenz (3), Sebastian Schuler 
(3), Marc-Leon Tauchmann (3), David Ulrich (3), Erwin Drosdezki 
(1), Jannis Schiffer (1), Ben Schmid (1), Luke Joachim Löffler, Mar-
lon Müller, Anton Schumacher. Offizielle: Alexander Kiforiuk, Mats 
Strobel, Christoph Ulrich

Cw 1 HC Wernau – SG Untere Fils� 23:31 (8:15)
SGU mit Auswärtserfolg
Die Partie begann mit einem guten Start für die SGU, die bereits 
in der Anfangsphase mehrfach erfolgreich abschloss und schnell 
in Führung ging. Grundlegend dafür war eine wieder konzent-
rierte Abwehr welche die Gastgeberinnen zu einigen unvorberei-
teten Würfen zwang. Nach gut zwölf Minuten lag die SG Untere 
Fils mit 6:3 vorne. Auch eine frühe Auszeit der Gastgeber brachte 
keinen Bruch in das Spiel der Mädels aus dem unteren Filstal. Bis 
zur Pause gelang es, den Vorsprung weiter auszubauen, sodass es 
mit einer verdienten 15:8-Führung in die Halbzeit ging.
Eine kurze Phase der Unkonzentriertheit direkt nach Wiederan-
pfiff, brachte Mädels aus Wernau bis auf vier Tore heran (14:18 / 
30.Min). Die SGU ließ sich davon aber nicht beeindrucken und 
baute innerhalb weniger Minuten mit einem Vier-Tore-Lauf ihren 
Vorsprung weiter aus. Wernau gab nicht auf und zeigte sich wei-
terhin kämpferisch und konnten zwischenzeitlich einige Treffer 
auf Ihrer Seite verbuchen. Die SG Untere Fils bestimmte mit ho-
hem Tempo, variablen Angriffslösungen und einer weiterhin sehr 
aufmerksamen Defensive weiterhin das Spiel. In den Schlussmi-
nuten spielte die SGU Mädels Ihren Vorsprung souverän herunter.
Nun richtet sich der Fokus auf das nächste Heimspiel: Am 22. Feb-
ruar um 13:15 Uhr empfängt die SG Untere Fils die TG Biberach in 
Ebersbach/Fils. Nach der knappen Niederlage im Hinspiel will die 
SGU vor heimischem Publikum die nächsten Punkte einfahren.

 
� Foto: SG UF

Es spielten: Heidi Bankston, Aleksandra Ganske, Mirja Heer (2), 
Luisa Gutmann (2), Lina Herb (5), Chiara Leschnik (2), Nahla Ne-
her (10), Lisa Diminidis (2), Shania Tyra Sogolj, Laura Fischer, Nelly 
Feist (3), Mia Kanzleiter (5) und Sara Schmid.

Erfolgreicher E/F-Spieltag am Raichberg
Am Samstag wackelte die Betonburg auf dem Raichberg wieder. 
20 Teams der E- und F-Jugend mit über 200 Leuten waren am 
Start, um sich in den verschiedenen Disziplinen zu messen.
Von unserer HSG waren die beiden F-Jugenden, sowie unsere E-
Mädels und die Jungs der E1 voll dabei und konnten durchweg 
Siege einfahren. Danke an alle Trainerinnen, Betreuer und Helfe-
rInnen für den gelungenen Tag!

E-gem. SG Untere Fils 1 – SG Untere Fils 2	�  30:27
Da die SGUF in der E-Jugend noch aufgeteilt zwischen den Part-
nern von HSG und Reichenbach antritt, kam es in der starken  
E-Staffel am Samstag zum Derby. Klar war somit schon mal, dass 
die Punkte bei der SG Untere Fils bleiben, aber alle waren natür-
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lich gespannt, wer von den beiden nahezu gleich starken Teams 
diesmal die Nase vorne haben wird. Entsprechend motiviert und 
etwas nervös vor der gut gefüllten Tribüne ging es mit hohem 
Tempo los und es wurde das erwartet enge Spiel mit häufig 
wechselnder Führung. Zur Halbzeit hatte die HSG mit 2 Tore vor-
gelegt, jedoch kam der TVR stark aus der Pause zurück und ging 
seinerseits wieder in Führung. Die Crunchtime kam und beide 
Teams gaben Vollgas bis zum Schlusspfiff, bei welchem die Jungs 
der HSG wieder vorne waren. Auch der Multiplikator mit jeweils 
7 Torschützen änderte nichts mehr am Ergebnis und so konnten 
sich die HSG-Jungs über die ersten Punkte im Jahr freuen und die 
SGUF und ihre Fans dürfen sich darauf freuen, dass hier auch in 
der D-Jugend bald wieder ein starker Jahrgang zusammen spielt.

F1-gem. SG Untere Fils – TV Jahn Göppingen
Los ging’s mit einem Bewegungsparcours – perfekt zum Aufwär-
men, jede Menge Spaß inklusive!
Danach ging es zum Aufsetzer-Handball gegen den TV Jahn: ein 
faires, starkes Spiel mit tollen Spielzügen und super Zusammen-
spiel.
Im anschließenden Handball 4+1 waren unsere Kids von Anfang 
an überlegen. Starke Kombinationen, super Spielzüge und fan-
tastische Tore – ein verdienter Sieg!
Wir sind stolz auf unser Team – toll gemacht!

F2-gem. SG Untere Fils – TV Altbach
Unsere F2 startete mit einem Bewegungsparcours – mit jeder 
Menge Spaß war es der perfekte Start zum Aufwärmen!
Anschließend ging es beim „Aufsetzer-Handball“ gegen den TV 
Altbach fair und mit viel Freude zur Sache – und die Kids konnten 
das Spiel für sich entscheiden.
Im 3+1 Handball gegen den TV Altbach starteten die Kinder zu-
nächst etwas schleppend, drehten dann aber richtig auf und ent-
schieden das Spiel für sich. Tolle Kids, super Einsatz und ein groß-
artiges Spiel!

 
� Foto: SG UF

Wir sind stolz auf euch.

Sportverein Ebersbach
1910 e.V.

SVE Nachrichten Hauptverein

SVE-Geschäftsstelle:
Strutstr. 15 (UG im Vereinsheim)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon: 07163/ 530114
Gerne dürft ihr euch auch per E-Mail bei uns melden
E-Mail: info@sv-ebersbach.de
Homepage: www.sv-ebersbach.de

Gechäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle des Sportvereins Ebersbach 1910 e. V. bleibt 
am 19. Februar 2026 geschlossen.

SVE Fußball der Aktiven

Testspiele
SV Ebersbach – SG Bettringen	� 3:1
Tore: 2 x Tamas, Franke
Croatia Geislingen – SV Ebersbach	�  2:6
Tore: 4 x Steinborn, M. Roos, Eigentor

Nächstes Testspiel:
Sonntag, 15.02. 15:00 Uhr SV Vaihingen – SV Ebersbach

SVE Abteilung Ringen

Starke Auftritte 
bei den Württembergischen Meisterschaften in Wurmlingen
Bei den Württembergischen Meisterschaften Griechisch-Römisch 
am Samstag, 7. Februar 2026, in Wurmlingen waren wir mit sechs 
Nachwuchsringerinnen und -ringern vertreten. Alle Athleten 
zeigten großen Einsatz, sammelten wertvolle Wettkampferfah-
rung und konnten sich teilweise auch in den Platzierungskämp-
fen durchsetzen.

 
� Foto: SV Ebersbach

In der Altersklasse U12 bis 38 kg belegte Muhammed Atak einen 
respektablen 6. Platz. Mit mehreren wirklich guten Kämpfen zeig-
te er, dass er auf diesem Niveau bereits mithalten kann. Die ge-
sammelten Erfahrungen werden ihm für seine weitere sportliche 
Entwicklung sehr zugutekommen.
Peter Säufferer startete in der U14 bis 38 kg und durfte sich über 
einen wichtigen persönlichen Sieg freuen. Gegen den späteren 
Erstplatzierten war er chancenlos, gegen den Zweitplatzierten 
unterlag er nur unglücklich. Insgesamt zeigte er eine starke Leis-
tung, die Mut für kommende Turniere macht.
Einen Podestplatz erkämpfte sich Masmagomed Tashuev in der 
U14 bis 52 kg. Nach guten Kämpfen verlor er knapp und etwas 
unglücklich gegen den späteren Sieger, ließ sich davon jedoch 
nicht entmutigen und gewann den Kampf um Platz drei souve-
rän. Am Ende stand ein verdienter 3. Platz.
In der U17 bis 51 kg belegte Marc-Yannik Mayer den 7. Platz. 
Für ihn stand vor allem die wichtige Wettkampfpraxis im Vorder-
grund. Er erhielt viel Kampfzeit, zeigte eine sichtbare Leistungs-
steigerung und nahm wertvolle Erfahrungen mit.
Besonders hervorzuheben ist der Auftritt von Hannes Beutten-
müller (U17 bis 65 kg). Als DM-Bronzemedalliengewinner des 
Vorjahres in der B-Jugend merkte man ihm den Wechsel in sein 
erstes A-Jugend-Jahr zwar an, dennoch kämpfte er sehr stark ge-
gen körperlich und taktisch erfahrene Gegner. Mit seinem 6. Platz 
und den gezeigten Leistungen empfahl er sich für höhere Aufga-
ben und erhielt folgerichtig eine Einladung zu den Lehrgängen 
für die Deutschen Meisterschaften.
Einen weiteren starken Auftritt lieferte Lenny Ortwein in der 
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U17 bis 71 kg ab. Bei erst seinem zweiten Turnier zeigte er be-
eindruckende Kämpfe mit technisch anspruchsvollen Aktionen 
und hoher Punktzahl. Sein intensives Training sowie das zusätz-
liche Engagement im Stützpunkttraining in Schorndorf zahlten 
sich sichtbar aus. Am Ende durfte er sich über einen sehr guten 
5. Platz freuen.
Insgesamt war es ein erfolgreicher und lehrreicher Wettkampf-
tag für das gesamte Team, der die positive Entwicklung unserer 
Nachwuchsringer deutlich unterstrich.
Tim Staudenmaier

Rad- und Motorsportverein
RMSV "Viktoria" e.V.

Trainingszeiten
Homepage: www.rmsv.de
Radballtraining der Jugend
mittwochs und freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr
Radballtraining der Aktiven
mittwochs 19:00 bis 21:00 Uhr, freitags 19:00 bis 20:30 Uhr
Radball der Bezirksliga
Die Bezirksligamannschaften Ebersbach 2 mit Jochen Aurenz und 
Andreas Händle, Ebersbach 3 mit Markus Bantel und Kai Strup-
pek sowie Ebersbach 4 mit Sarah Urbanitsch und Dominik Aurenz 
spielten beim vierten Spieltag in Ebersbach.
Ebersbach 2 konnte das Duell gegen Ebersbach 3 klar mit 9:2 für 
sich entscheiden. Die Mannschaft Stuttgart Rohracker bezwan-
gen sie klar mit einem klaren 10:1. Gegen das Team Denkendorf 
7 hielt man lange mit. Jochen und Andreas konnten am Ende die 
Partie dennoch mit einem verdienten 3:1 beenden. Die Trainings-
partner, das Duo Ebersbach 4, waren an diesem Abend ebenfalls 
kein Problem. Ebersbach 2 konnte klar mit 8:1 gewinnen. Das 
Spiel gegen Esslingen 2 beendeten sie mit einem sicheren 7:3-Er-
folg. Vor dem letzten Spieltag am 07.03., ebenfalls in Ebersbach, 
sicherten sie sich den ersten Platz, von dem sie nicht mehr ver-
drängt werden können.
Ebersbach 3 und Ebersbach 4 trennten sich nach einem bis zum 
Schluss spannenden Spiel mit einem dem Spielverlauf entspre-
chenden 2:2. Im Spiel gegen das Team Esslingen 2 erspielten sie 
sich ebenfalls mit einem 3:3 einen Punkt. Das Duo Denkendorf 7 
konnte kurz vor Spielende den Siegtreffer zum 5:4 erzielen. Gegen 
das Team Stuttgart Rohracker wiederholte sich dies. Sie mussten 
ebenfalls mit dem Schlusspfiff den Treffer zum 1:2 hinnehmen.
Ebersbach 4 erspielte sich gegen Stuttgart Rohracker in einem bis 
zum Ende spannenden Spiel ein 2:2. Im Spiel gegen das Duo Ess-
lingen 2 war die Luft raus und sie mussten sich mit 0:6 geschlagen 
geben. Gesundheitlich angeschlagen konnte Dominik im letzten 
Spiel gegen Denkendorf 7 nicht mehr antreten. Das Spiel wurde 
mit 5:0 für Denkendorf 7 gewertet.

Schachverein Ebersbach e.V.

Nils Wurmbauer neuer Bezirksblitzmeister
Nach seinem Sieg bei der ‚U25-Bezirksmeisterschaft‘ setzte Nils 
Wurmbauer am Samstag, dem 30.01., noch einen drauf; diesmal 
im Feld der „Ganz-Erwachsenen“ mitmischend, kann sich Nils nun 
auch (Erwachsenen-) ‚Bezirks-Blitzmeister Neckar-Fils‘ nennen!
In Altbach am Neckar wurde dabei im insgesamt zwanzig Teil-
nehmer zählenden Feld im Modus „Jeder gegen Jeden“ mit dem 
inzwischen auf allen Ebenen üblichen Bedenkzeitmodus 3 min 
+2 sec gespielt. Nils´ Gesamtsieg kam dabei letztlich alles andere 
als von ungefähr, denn er legte von Anfang eine dermaßene Pace 
vor, dass er es tatsächlich schaffte, von Runde 1 an am Spitzen-
brett präsent zu sein, ohne sich je bis zur allerletzten Runde noch 
von dort verdrängen zu lassen!
Es scheint entsprechend, dass das letztlich einiges mit dem Output 
gleich der ersten Partie zu tun hat, denn mit dem gehörigen Pau-
kenschlag, da sogleich den in hiesigen Gefilden insbesondere auch 

im Blitzschach höchst arrivierten und nominellen Topspieler Rudolf 
Bräuning (SK Bebenhausen) zu bezwingen, war natürlich sogleich 
ein auch psychologisch sehr hilfreiches Ausrufezeichen gesetzt, das 
sich bestens eignen konnte, den Grundstein für ein Spitzenergebnis 
zu legen. Entsprechend vermochte Nils sogleich drei weitere Siege 
folgen zu lassen, womit Nils frühzeitig die Führung übernahm, um 
dann erst in Runde fünf gegen die nominelle Nr. 3 einen ersten hal-
ben Punkt abzugeben, dann aber sogleich eine weitere Erfolgsserie 
von sechs Siegen am Stück (!) folgen zu lassen.
Nils war so dem Teilnehmerfeld schließlich bereits dermaßen 
weit enteilt, dass er es sich letztlich erlauben konnte, in der dritt- 
und vorletzten Runde noch seine einzigen zwei Niederlagen in 
Form einer „Doppelnull“ zu platzieren, dem in der Schlussrunde 
schließlich noch ein titelkrönender Sieg folgte, was am Turnieren-
de bei insgesamt 15,5 Punkten aus 19 Partien den letztlich zweit-
platzierten Selimhan Cilo (SF Göppingen) einen ganzen Punkt 
und den drittplatzieren Bräuning um 1,5 Punkte distanzierte.

 
Der „Platzhirsch“ des Turniers – hier bei vereinsinterner Aktivität
� Foto: Bucher

Mit diesem also absolut hochverdienten Erfolg sicherte sich Nils 
zugleich natürlich einen Qualifikationsplatz für die ‚Württember-
gische Blitz-Einzelmeisterschaft‘, wo er dann unseren Bezirk Ne-
ckar-Fils auf Landesebene vertreten wird.
Der gesamte Verein gratuliert Nils zu dieser außergewöhnlich er-
folgreichen Woche und drückt die Daumen für die kommenden 
Aufgaben auf württembergischer Ebene!

Überraschend leicht gemeisterte Hürde
Oberliga Württemberg 2025/26, Runde 6:
SK Wernau – SVE	� 2,5:5,5
Die Gastgeber vom Neckar sollten uns an diesem Tag das Leben 
nicht allzu schwer machen, denn der SVE lag bereits mit 4:0 vor-
ne, ehe Wernau den ersten Zähler für sich verbuchen konnte.
Einen besonders stressfreien Tag erlebte Nils Wurmbauer (4), 
dessen Gegner in eine uralte Eröffnungsfalle spazierte, welche 
ihn kompensationslos eine Figur für zwei Bauern kostete. Mit si-
cherer Technik fuhr Nils danach den vollen Punkt ein, doch letzt-
lich siegte Michael Mehrer (7) noch schneller. In seinem typisch 
schneidigen Angriffsstil stürmte er die Position des Kontrahen-
ten, wobei dieser die strategischen Feinheiten der Stellung offen-
bar nicht verstand und in eine tödliche Fesselung geriet, die ihn 
schon bald entscheidendes Material kosten sollte. Die Partie des 
Tages spielte eindeutig der genesene Dietmar Kessler (3), der in 
der folgenden Diagrammstellung eine sehenswerte Kombination 
vom Stapel ließ:
Den schwarzen Figuren man-
gelt es erkennbar an Koordina-
tion, doch der letzte Zug 21… 
Sb6-d7? ermöglicht Dietmar 
die nicht alltägliche Kombi-
nation 22. Sf5xh6+!! g7xh6 
23. Td1xd7! mit sofortigem 
Gewinn. Den Nachziehen-
den wird das nachfolgende 
Schachgebot auf f6 Haus und 
Hof kosten, weshalb er um-
gehend die Segel streichen 
und eine Niederlage quittieren 
musste.

 
� Foto: Grill
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Überblick über restlichen Verlauf des Mannschaftskampfs: Siehe 
Website
Damit hat sich der SVE zumindest aller Abstiegssorgen endgültig 
entledigt und kann die verbleibenden zwei Aufgaben gegen die 
Erste der Stuttgarter Schachfreunde und Schwäbisch Gmünd als 
eine Art Kür auffassen, denn derzeit grüßt der SVE sogar wieder 
von der Tabellenspitze, was sich nach der für den SVE nächsten 
spielfreien Runde aber vermutlich wieder ändern dürfte. Zu-
nächst kann man jedoch beruhigt dem Treiben der Konkurrenz 
zusehen, denn am 1. März setzen wir wegen des Rückzugs von 
Jedesheim aus, ehe der Endspurt (22. März und 19. April) ansteht. 
Nach den Ergebnissen der nächsten Runde wird man klarer se-
hen, welche Teams im Rennen um den Aufstieg bleiben werden.

Trainingsabend jeden Freitag!
Ab 18 Uhr für Jugendliche und ab 20 Uhr für Fortgeschrittene in 
den Seminarräumen am Kirchberg unter der Stadtbibliothek.
Jegliche Interessenten, ob Neulinge oder Spielerfahrene, sind 
herzlich willkommen!
https://www.facebook.com/SchachvereinEbersbachFils/
https://schach-ebersbach.de/

CVJM Ebersbach e.V.

Weitere Infos unter:
mail@cvjm-ebersbach.de
www.cvjm-ebersbach.de
www.facebook.com/cvjmebersbach
www.instagram.com/cvjmebersbach

Termine der Jugendarbeit
Montag
16:15–17:15 Uhr „Die Kreativmonster“
für Kinder der 1. – 3. Klasse im Gemeindehaus Bünzwangen
Dienstag
16:00–17:00 Uhr „Jungschar Roßwälden“
für Kinder der 1. + 2. Klasse im Gemeindehaus Roßwälden
16:15–17:15 Uhr „Jungschar Ebersbach“
für Kinder der Vorschule, 1. + 2. Klasse
18:30–20:00 Uhr „Die Zombies vom Bächle“ im 
Gemeindezentrum für Kinder der 5. – 7. Klasse
Mittwoch
17:15–18:15 Uhr „Die Maultäschle“
für Kinder der 3. + 4. Klasse
17:30–19:00 Uhr „Jungschar Roßwälden“
für Kinder der 3. + 4. Klasse im Gemeindehaus Roßwälden
18:00–19:30 Uhr „Teeny-Treff“
für Herren ums „Schwabenalter“
Donnerstag
18:30–20:00 Uhr „PirANJAs“
für Jugendliche von 17 bis 21 Jahren im Gemeindezentrum
jeden 2. Freitag (ungerade KW)
19:00–23:00 Uhr „Jugendtreff TWO“
für alle ab 14 Jahren im Gemeindezentrum
Tag und Uhrzeit nach Vereinbarung
„Die wilden Vampire“ für Jugendliche von 21 bis 24 Jahren
„Die Eber von Ebersbach“ für junge Männer von 33 bis 37 Jahren
„Singschar“ für junge Frauen von 30 bis 45 Jahren

Soweit nichts anderes vermerkt ist, trifft man sich im CVJM-Häus-
le am Kümmelbachweg. In den Schulferien und an beweglichen 
Ferientagen finden die Gruppen nur nach ausdrücklicher Verein-
barung statt.
Trainingstermine Volleyball
Freitag
20:00 – 22:00 Uhr Damen- und Herrentraining
(nicht in den Ferien)
Termine Altpapiersammlungen
in Ebersbach, Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden und Sulpach
25.04.2026
26.09.2026

CVJM Ebersbach Jugendarbeit

Jetzt zum Zeltlager anmelden!
Aufgepasst: In den Sommerferien ist es wieder Zeit für unser Zelt-
lager!
Dieses Jahr geht’s für den CVJM Ebersbach vom Sa., 1. August bis 
Fr., 14. August auf den Waldjugendzeltplatz „Am Bärental“ bei Jus-
tingen auf der Schwäbischen Alb.
Eingeladen sind Mädchen und Jungen der 4. bis 7. Klasse sowie 
Achtklässler:innen, die letztes Jahr auch teilgenommen haben.
Seit 1. Februar ist die Online-Anmeldung auf www.zeltlager-
ebersbach.de freigeschaltet. Alle weiteren Infos findet man 
ebenso auf der Zeltlager-Homepage.
In Kürze starten schon unsere Vorbereitungen. Wir freuen uns 
aufs Zeltlager 2026!

 
� Fotos: CVJM; R. Goblirsch

Sportkegelverein Ebersbach e.V.

Kommende Termine 2025-26

Faschingskegeln – am Montag, den 16.02.2026
Wir freuen uns auf eine gemütliche Runde. Ab 18 Uhr beginnen 
wir mit den Kegelspielen, also einfach Turnschuhe mitbringen. 
Egal, ob verkleidet oder nicht, Hauptsache ihr bringt gute Laune 
mit. Auch Nicht-Kegler dürfen gerne dabei sein und die Spieler 
unterstützen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Etwas Süßes, 
etwas Pikantes und belegte Brötchen.
Bezirksmeisterschaften am 28. und 29. März 2026
Es starten drei Spieler/innen für den SKV Ebersbach
Mitgliederversammlung am 24. April 2026
Findet bei den Reichenbacher Schützen statt.
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Saisonabschluss am 25. April 2026
in Göppingen beim „Frisch auf“.
Württembergische Meisterschaften Senioren  
am 16. und 17. Mai 2026
Wandertag im Lützelbachtal am 4. Juni 2026
Geplant sind dann noch ein oder zwei Stammtische, worüber wir 
euch kurzfristig informieren.

Vorschau:
Spielfreies Wochenende

LandFrauenverein Ebersbach/Fils

„Eindrucksvolle Frauen – Frauen tragen die Hälfte des Himmels“
Wir lernen drei faszinierende Frauen kennen, die den Wunsch 
hatten, die Welt zu gestalten.
Es sind Frauen mit ganz unterschiedlichen Biografien. Sie vereint 
jedoch eine starke Persönlichkeit, Mut und Durchhaltewillen.
Termin: Donnerstag, den 26.02.2026 um 14.30 Uhr
Ort: Gasthaus Hecht Ebersbach
Referentin: Karin Pfisterer
Anmeldung bis 19.02.26 bei Yvonne Birk, Tel. 4353

Musikverein Ebersbach e.V.

Allgemeine Vereinsinformationen

Vorstand:
Jürgen Schuler	 Tel. 0160 1555977
Claudia Eisele		 Tel. 0163 4043224
vorstand@musikverein-ebersbach.de
Jugend:
Tim Flick			   Tel. 0163 7646620
jugendleiter@musikverein-ebersbach.de
Ausbildung:
Andreas Allmendinger
kursinfo@musikverein-ebersbach-de
Weitere Infos:
www.musikverein-ebersbach.de
www.facebook.com/MusikvereinEbersbachFils

Sie oder Ihr Kind haben Interesse, bei uns mitzuspielen? 
Sehr gerne!
Melden Sie sich einfach bei einer der genannten Kontaktpersonen.
Wir freuen uns auf neue Musiker!

Hauptversammlung des Musikverein Ebersbach
Öffentliche Bekanntmachung der Mitgliederversammlung ge-
mäß Satzung
Termin: Donnerstag, 12. März 2026
Ort: Gasthaus Hecht in Ebersbach
Beginn: 19.30 Uhr
Vorläufige Tagesordnungspunkte:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Dirigenten
3.	 Bericht des Vorstands
4.	 Bericht des Jugendleiters
5.	 Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Entlastungen
8.	 Satzungsänderung
9.	 Änderung der Beitragsordnung
10.	Wahlen
11.	Ehrungen
12.	Anträge
13.	Verschiedenes

Zu Punkt 8 Satzungsänderung
Die Satzung des Musikvereins Ebersbach-Fils e.V. wird unter § 3 (5) 
wie folgt neu gefasst:
Auf Antrag können alle natürlichen Personen als Mitglied aufge-
nommen werden, die den Zweck des Vereins nach § 1 anerken-
nen und fördern. Bei der Aufnahme minderjähriger Mitglieder 
bedarf es der Zustimmung und Aufnahme mindestens eines ge-
setzlichen Vertreters als Vereinsmitglied.
Zu Punkt 9 Änderung der Beitragsordnung
Auf Grund der Satzungsänderung wird eine Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge erforderlich.
Zu Punkt 10 Wahlen
Zu den Wahlen können sich alle Vereinsmitglieder über 18 Jahre 
aufstellen lassen. Folgende Ämter müssen neu gewählt oder be-
stätigt werden:
2 geschäftsführende Vorstände
1 Kassier
1 Schriftführer
7 Beisitzer (davon mindestens 2 passive Beisitzer)
2 Kassenprüfer
Zu Punkt 12. Anträge:
Anträge von Mitgliedern an die Generalversammlung brauchen 
nur dann berücksichtigt zu werden, wenn sie mindestens 4 Wo-
chen vor dem Versammlungsbeginn einem Vorstandsmitglied 
schriftlich mit Begründung zugegangen sind. Die Anträge wer-
den zusammen mit der endgültigen Tagesordnung bekanntge-
geben und der Antragsteller darüber informiert, ob die Anträge 
in die Tagesordnung aufgenommen werden oder welche Gründe 
dagegen sprechen.
Der Vorstand und Vereinsausschuss

Großes Blasorchester

Probezeiten unserer Orchester
Das Jugendblasorchester probt jeden Freitag außerhalb der 
Schulferien
Wann? 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Wo? Großer Saal der Musikschule Ebersbach
Das Große Blasorchester probt in der Regel jeden Freitag, außer 
in den Sommerferien
Wann? Freitags von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Wo? Großer Saal der Musikschule Ebersbach
Interessierte Musikerinnen und Musiker oder solche, die es noch 
werden wollen, dürfen jederzeit gerne vorbeikommen!

Akkordeonorchester
Ebersbach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 13. März 2026, findet die Mitgliederversammlung 
des Akkordeonorchesters Ebersbach/Fils e. V. statt.
Ort: Vereinsheim TV Diegelsberg 
(Kohlwiesenstraße 51, 73066 Uhingen-Diegelsberg)
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
3.	 Entlastungen
4.	 Neuwahlen
5.	 Jahresprogramm 2026/2027
6.	 Zukunft des Vereins
7.	 Anträge
8.	 Verschiedenes
Ergänzende Anträge zur Mitgliederversammlung können bis 
spätestens 5. März 2026 schriftlich bei einem der Vorstände 
Dietmar Weigele, Jürgen Heydle oder Peter Hedrich eingereicht 
werden.
Der Vorstand hofft auf zahlreiches Erscheinen.
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Informationen und Kontakt
Orchester und Verein:
Jürgen Heydle, Tel. 07163 9084057 (abends)
mail@aoe-ev.de
Ensemble und Unterricht:
Angela Hausenbiegl, Tel. 07151 68786
angela.hausenbiegl@aoe-ev.de
Internet: www.aoe-ev.de

Ortsgruppe Ebersbach/Fils im Bezirk Fils e.V.

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft

Training Wintersaison 2025/2026
Liebe Mitglieder,
seit dem 22. September 2025 findet unser Training wieder im 
Uhinger Hallenbad statt.
Die Trainingszeiten sind wie gewohnt von 17.30 Uhr bis 18.10 Uhr 
und von 18.10 Uhr bis 19 Uhr. Der Einlass ist ab 17.20 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!
Euer DLRG-Trainerteam

Faschingsferien: Kein Training am 16. Februar 2026
Liebe Kinder, liebe Eltern,
am Montag, den 16. Februar 2026 finden kein Training und kein 
Anfängerschwimmkurs statt. Wir wünschen euch schöne Fa-
schingsferien!
Euer Trainer-Team

DLRG-Jugend

Rückblick: Fildorado am 1. Februar 2026
Am Sonntag, den 1. Februar haben wir mit 15 Wasserratten einen 
Ausflug ins Spaßbad Fildorado gemacht. Vier Stunden lang ha-
ben wir uns im Wellenbad ausgetobt, sind die Rutschen runter 
gesaust und haben uns im Warmwasserbecken entspannt. Es 
hat uns allen sehr viel Spaß gemacht und wir freuen uns auf den 
nächsten Ausflug!

www.albverein-ebersbach.de

Nicht vergessen…
ist unsere außerplanmäßige 
Wanderung im Februar. 
Leider sind die von uns vor-
gesehenen Waldpfade und 
Bachwege zur Zeit noch nicht 
begehbar. 
Sollte eine rechtzeitige Infor-
mation über das Stadtblatt 
nicht mehr möglich sein, wer-
den wir einen Rundruf starten, 
um möglichst viele Wander-
freunde zu erreichen.	-
- gl --

 
Einfach scannen
� Foto: W.P.

 
Das ist einer von den guten Wegen
� Foto: Elli Golisch

Sozialverband VdK
Ortsverband Ebersbach/Fils

Der Ortsverband informiert:

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V.  
fordert bezahlbaren Wohnraum
Durch die Erhöhung der Landesmittel für sozialen Wohnungs-
bau in Baden-Württemberg fehlen nach einer Schätzung mehr 
als 200.000 Sozialwohnungen. Immer mehr Haushalte sind von 
steigenden Mieten finanziell überfordert, dies steht hohen Ge-
winnen aus Vermietung und Verpachtung gegenüber. Vor dem 
Hintergrund der herrschenden Wohnungsnot und des fehlenden 
bezahlbaren Wohnraums in Baden-Württemberg muss dringend 
weiterer Wohnraum geschaffen werden. Dazu müssen mehr Neu-
bauten erstellt, aber auch bestehende Bauten saniert
und ersetzt werden. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
fordert die Erhöhung der Landesmittel für den sozialen Woh-
nungsbau und ruft alle Stadt- und Landkreise auf, zusätzlich kom-
munale Fördertöpfe für den Wohnungsbau einzurichten.

Nächster Termin:
Kaffeenachmittag Freitag, 13.02.2026, 14.30 Uhr, Haus Filsblick. 
Helau!
Bleiben Sie gesund!
Hannelore Müller

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsgruppe Ebersbach

Fambini

 
� Foto: Kräch

Neues Angebot für Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren.
Das DRK-Fambini bietet einen geschützten Raum zum regelmä-
ßigen Zusammenkommen, zum Austausch mit anderen Familien 
und zur Stärkung im Alltag mit Kind. Die offene und einladende 
Atmosphäre schafft Verbindung, Entlastung und Kommunikati-
on. Durch die Begleitung einer pädagogischen Fachkraft erhalten 
die Eltern (gerne auch Großeltern) zusätzlich gezielten Input zu 
Themen rund ums Kind. Zu den Themenschwerpunkten zählen 
frühkindliche Entwicklung, Bindung, Schlaf, Familienleben und 
Selbstfürsorge, Kommunikation und Umgang mit kindlichem 
Verhalten, Erziehungsstil und Mediennutzung. Die regelmäßige 
Teilnahme fördert nicht nur die soziale Entwicklung der Kinder, 
sondern stärkt auch die Resilienz und Handlungssicherheit der 
Eltern. Der Treff ist offen für alle – unabhängig von Herkunft, 
Lebenslage oder Familienform und folgt den Grundsätzen des 
Deutschen Roten Kreuzes.
Wir starten mit DRK-Fambini am 14.01.2026.
Die Treffen finden mittwochs, 14-täglich von 9:30 bis 11:30 Uhr 
statt.
Um das Ankommen möglichst stressfrei zu gestalten, starten wir 
mit dem offiziellen Programm jeweils um 10:00 Uhr im DRK-Ge-
meinschaftshaus, Siemensstr. 10/1, Schlierbach.
Die Kosten für eine 10-Karte betragen 110 €. Falls ihr vorerst nur 
schnuppern möchtet, könnt ihr gerne erstmal 2 Gutscheine zum 
Preis von 25 € kaufen oder einen Gutschein mit befreundeten Fa-
milien teilen. Der Gutschein ist nicht an Termine gekoppelt, kann 
also auch über einen längeren Zeitraum eingelöst werden.
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Die Gutscheine könnt ihr am DRK-Stand auf dem Schlierbacher 
Weihnachtsmarkt kaufen. 
Ansonsten gerne auch an info@drkschlierbach.de schreiben, 
dann finden wir einen geeigneten Weg zum Erwerb.
Kontakt
DRK Ortsverein Unteres Filstal – Schlierbach
Siemensstr. 10/1
73278 Schlierbach
DRK-Fambini – Ortsverein Unteres Filstal-Schlierbach

Blutspende
DRK lädt zur Blutspende am 12.02. und 13.02. 
ins Uditorium in Uhingen
Im Uditorium Uhingen findet am Donnerstag, 12.02. und am 
Freitag, 13.02. der nächste Blutspendetermin im unteren Filstal 
statt. Das Spendenlokal ist von 14:30 bis 19:30 geöffnet.
Wie bei Blutspenden im unteren Filstal und Schlierbach üblich, 
müssen sich Spender unter www.blutspende.de anmelden. Als 
Dank gibt es für jeden Spender eine leckere Stärkung nach der 
Spende.
Bitte bringen Sie zur Spende einen amtlichen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass oder Führerschein im Checkkarten-
format) mit.
Dein Typ ist gefragt. Spende Blut.

Bücher tun Gutes e.V.

Faschingsquiz bei Bücher tun Gutes am 13. und 14. Februar

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.

Dieses Jahr wollen wir Fasching bei uns im Kinderbuchladen fei-
ern – mit einem Quiz rund um die fünfte Jahreszeit! Alle kleinen 
und großen Besucher/-innen im Laden können mitmachen und 
natürlich wieder unsere attraktiven Bücher-Gutscheine gewin-
nen. Ein Besuch lohnt sich also, machen Sie mit!

Wollen Sie mehr über uns wissen?
Dann kommen Sie doch
•	 in den Laden von Bücher tun Gutes, immer Montag und Frei-

tag, 14.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 09.00 bis 14.00 Uhr
•	 in den Kinderbuchladen von Bücher tun Gutes – family, 

immer Montag und Freitag, 14.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 
09.00 bis 14.00 Uhr

•	 zu unserem Online-Shop unter  
https://kaufinbw.de/buecher-tun-gutes und natürlich auf 
unsere Homepage www.buecher-tun-gutes.de

Bücher tun Gutes – Family

Die Mischung macht‘s – Zwei wundervolle, kreative  
Nachmittage zur Sonderausstellung „Kinder als Künstler“ 
des Stadtmuseums Ebersbach
Am 19. Januar und, wetter-
bedingt etwas verzögert, am 
letzten Montag trafen sich 
einige malbegeisterte junge 
Künstler/-innen zuerst im Stadt-
museum und dann bei uns im 
Laden, um die Geschichte „Die 
Mischung macht‘s“ von Ezgi 
Yavuz mit eigenen Bildern zu il-
lustrieren. Da wurde gezeichnet 
und coloriert, was das Papier 
und die Stifte hergaben. Am 
Ende konnte jedes Kind sein 
persönliches Buchexemplar 
mitnehmen, allesamt Unikate, 
die nun die Geschichte höchst 
unterschiedlich wiedergeben.

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.

Wir danken Ezgi Yavuz für die Geschichte und die professionelle 
Durchführung des Workshops, Aysun Schuler vom Türkischen 
Elternverein, Ebersbach, für die Übersetzung des Textes und Fa. 
Bechtel Druck, Ebersbach, für die kostenlose Herstellung der 
Bücher. Alle Vorgenannten unterstützten auch tatkräftig die Um-
setzung des Textes in das Bilderbuchformat. Auch hierfür vielen 
Dank an alle!
„Das Wichtigste im Ramadan“ – ein Bilderbuchkino  
zum Fastenmonat des Islam
Dieses Bilderbuchkino zeigt 
Groß und Klein, was den Rama-
dan ausmacht, denn die Tiere 
des Waldes haben unterschied-
liche Wünsche und Vorstellun-
gen. Doch was ist wirklich das 
Wichtigste im Ramadan? Eine 
Geschichte, die auch Nicht-
Muslim/-innen einen Einblick 
gibt, was hinter dem Fastenmo-
nat steht.
Wir zeigen dieses Bilderbuch am 
Freitag, 27. Februar, um 16.30 
Uhr im Kinderbuchladen, also 
während der Ramadan-Wochen 
in diesem Jahr. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch !

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.
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Kräuter Kids des  
Homöopathischen Vereins  
Ebersbach –  
Wir basteln Holzkränze
Am Samstag, 28. Februar, 
treffen sich wieder einmal die 
Kräuter Kids des Homöopa-
thischen Vereins Ebersbach in 
unserem Kinderbuchladen.
Gebastelt werden Holzkränze, 
aus denen dann wunderschö-
ne Kunstwerke und ein tolles 
Wichtelhaus hergestellt wer-
den. Die Veranstaltung findet 
von 10 bis 12 Uhr statt und 
ist für alle Kinder ab 7 Jahren 
offen. Die Teilnahme ist kosten-
los und ohne Voranmeldung!

Bünzwangen

Aus der Arbeit des Ortschaftsrates Bünzwangen
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats am 02.02.2026 
in der Mehrzweckhalle Bünzwangen
Herr Schrade stellte den Verein Dorfgemeinschaft Bünzwangen 
e. V. vor. Der Verein besteht seit Februar 2022 und zählt 428 Mit-
glieder. Herr Schrade berichtete über die finanzielle Situation, 
den Vorstand sowie die Projekte 2025. Für 2026 sind die Fortfüh-
rung und der Ausbau der Angebote geplant. Am Samstag, den 
14.03.2026, findet in Kooperation mit Clean-up Ebersbach, die 
Dorfputzete statt.
Im Anschluss berichtete der Ortsvorsteher über aktuelle Maßnah-
men und Planungen im Ort:
•  �In der Alemannenstraße werden zwei LED-Leuchten mit Akku 

auf Höhe Kindergarten/Schule montiert.
•  �Der Dämmerungssensor für den Zebrastreifen wurde neu ein-

gestellt und die Schilder reflektierend ausgeführt.
•  �Eltern werden gebeten, ihre Kinder in der dunklen Jahreszeit 

mit Warnwesten oder reflektierender Kleidung auszustatten.
•  �Am Wasserhochbehälter Bünzwangen/Sulpach wurde Mitte Ja-

nuar die Chlorzugabe deutlich gesenkt; ein endgültiges Ende 
der Chlorzugabe steht noch nicht fest.

•  �Der Bauhof montiert den Mülleimer Hohe Reute beim Tiefbrun-
nen in den kommenden Wochen.

•  �Querungsinsel Ortsausgang Bünzwangen Richtung Ebersbach:
OR Ebinger weist darauf hin, dass die Bepflanzung an der Que-
rungsinsel Ortsausgang Bünzwangen Richtung Ebersbach über 
einen Meter hoch ist und die Sicht einschränkt.

Turnverein Bünzwangen 1896 e.V.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Ortsstraße 110 in 73061 Ebersbach-Bünzwangen
Öffnungszeiten:
Montag von 19-20 Uhr ( außer in den Ferien)
Telefon 07163/6498
Bei Fragen gerne jederzeit an:
info@tv-buenzwangen.de
Ansprechpartner
Melanie Kaller
Kinderfasching
Auf geht es zum Kinderfasching nach Bünzwangen.
Die Kinderturnabteilung des Turnvereins lädt alle Narren Groß 
und Klein ein.
Wann:		  am Dienstag, den 17.02.2026
Wo:		  In der Mehrzweckhalle
Eintritt:	 2.50 € ab 3 Jahre

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.

 
� Foto: M. Gromer

Uhrzeit:	 Einlass 14.30 Uhr / Beginn: 15.00 Uhr/ Ende: 17.00 Uhr
Was:		�  Polonaise, Darbietung der Danceabteilung, Spiele, 

Spaß und Waffeln …
Wir freuen uns auf euch!

Einladung zur Jugendvollversammlung  
des TV Bünzwangen 1896 e. V.
Liebes Mitglied der Vereinsjugend,
wir, die Vertreter der Vereinsjugend des Turnvereins Bünzwan-
gen, möchten Dich ganz herzlich zur diesjährigen Jugendvoll-
versammlung einladen. Sie findet statt am Donnerstag, den 26. 
Februar 2026 ab 17:15 Uhr im TVB-Vereinsheim in der Mehr-
zweckhalle Bünzwangen.
An diesem Nachmittag möchten wir Dir einen Rückblick auf die 
Jugendarbeit des Vereins geben. Du, als stimmberechtigtes Mit-
glied der Vereinsjugend, hast dabei die Chance, Deine Vorstellun-
gen und Wünsche einzubringen sowie einen neuen Jugendleiter/
in und Jugendsprecher/in zu wählen.
Agenda:
TOP 1:	Begrüßung und Beschluss Tagesordnung
TOP 2:	�Protokoll der letzten Jugendvollversammlung  

(20. Februar 2025)
TOP 3:	Rückblick auf die Jugendarbeit in 2025
TOP 4:	Entlastung Jugendleiter und Jugendsprecherin
TOP 5:	Neuwahlen: Vorstellung der Kandidaten und
		  Wahl Jugendsprecher*in und Jugendleiter*in
TOP 6:	Behandlung eingegangener Anträge*)
TOP 7:	�Diskussion und Sonstiges (u.a. Wünsche und Anregungen 

z.B. für Sportangebote und Events)
Für uns ist es sehr wichtig zu erfahren, wie Deine Vorstellungen 
zur Jugendarbeit sind, was Du vom Verein erwartest und wo Du 
neue Akzente setzen möchtest. Wir freuen uns daher sehr auf Dei-
ne Teilnahme und Deine Mitwirkung.
Euer Jugendvorstand des TV Bünzwangen
Walter V. Kneller		  Laura Gromer
Jugendleiter			   Jugendsprecherin
*) Anträge und Kandidatenvorschläge für den Jugendvorstand 
können unter der E-Mail-Adresse
„jugendleitung@tv-buenzwangen.de“ eingereicht werden bis 
20.02.2026.

Dorfgemeinschaft 
Bünzwangen e.V.   

Dorfwohnzimmer: Bünzwangen braucht einen  
Ort der Begegnung – helft mit!
Ein kurzer Plausch, ein gemeinsamer Kaffee, ein offenes Ohr – all 
das macht ein lebendiges Dorf aus. Doch dafür braucht es einen 
Ort, an dem Begegnung stattfinden kann. Genau diesen Ort 
möchte die Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. schaffen.
Im Erdgeschoss des historischen Rathauses in Bünzwangen soll 
ein Dorfwohnzimmer entstehen: ein barrierefrei zugänglicher, 
gemütlicher Raum für Jung und Alt. Ein generationsübergreifen-
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der Treffpunkt für Seniorinnen und Senioren, für Familien und Eh-
renamtliche. Ein Ort zum Reden, Spielen, Zuhören, Lachen – ein 
Raum für Gemeinschaft.
Damit dieser Wunsch Wirklichkeit werden kann, hat die Dorfge-
meinschaft über die Plattform der Volksbank Göppingen „Viele 
schaffen mehr“ ein Crowdfunding gestartet. Ziel ist es, über die-
se Plattform die finanziellen Mittel für die Umsetzung des Dorf-
wohnzimmers zu sammeln.
Viele schaffen mehr – jede Spende hilft!
Das Besondere am Crowdfunding: Viele Menschen tragen ge-
meinsam zum Erfolg bei, und jeder Beitrag zählt – ganz gleich, 
wie groß oder klein.
Zusätzlich wird das Projekt durch ein 50-%-iges Co-Funding der 
Volksbank Göppingen unterstützt, sodass jede Spende eine noch 
größere Wirkung entfaltet. Und auf Wunsch erhaltet ihr eine 
Spendenbescheinigung, die ihr steuerlich geltend machen könnt.
So könnt ihr das Projekt unterstützen:
Online spenden:
Über die Plattform: 
https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/dorfwohnzimmer
Alternativ per Überweisung
Alternativ zur Online-Spende könnt Ihr auch per Banküberwei-
sung unterstützen:
Kontoinhaber: VR Payment GmbH
IBAN: DE33 6606 0000 0000 0137 749
BIC: GENODE6KXXX
Verwendungszweck: 
P33992 – Rathaus Bünzwangen – Dorfwohnzimmer
Bitte achtet darauf, den Verwendungszweck korrekt anzugeben, 
damit eure Spende eindeutig zugeordnet werden kann.
Mit eurer Unterstützung helft ihr nicht nur bei der Sanierung ei-
nes Raumes – ihr investiert in Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Lebensqualität in Bünzwangen. Jeder Beitrag bringt uns dem Ziel 
näher, einen Ort zu schaffen, an dem sich alle willkommen fühlen.
Die Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. bedankt sich schon jetzt 
herzlich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern.
Denn eines ist sicher: Viele schaffen mehr!

 
� Fotos: DGB

Einladung zum Schnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Bünzwangen e. V. lädt alle Inter-
essierten herzlich zu einem zweitägigen Schnittkurs ein.
Als Referent konnte Thomas Esposito, Kreisfachberater für Obst- 
und Gartenbau beim Landwirtschaftsamt Göppingen, gewonnen 
werden. Der Kurs vermittelt fundierte Kenntnisse rund um den 
fachgerechten Gehölz- und Obstbaumschnitt und richtet sich so-
wohl an Einsteiger als auch an Fortgeschrittene.
Der Schnittkurs findet an zwei Terminen statt:
Donnerstag, 05.03.2026, Beginn um 19:00 Uhr
Theoretischer Teil in unserer Scheuer. 
Die Dauer beträgt ca. 1,5 Stunden.
Samstag, 07.03.2026, Beginn um 09:30 Uhr
Praktischer Teil mit Übungen in Gruppen in und um den Obstlehr-
garten. Der Kurs dauert bis ca. 15:30 Uhr.
Auch wer an der Theorie-Veranstaltung nicht teilgenommen hat, 
ist zum praktischen Teil herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Schnittkurs selbst ist 
kostenlos. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Für Verpflegung an beiden Tagen ist gesorgt.
Vorschau
10.04.2026 – Hauptversammlung
Der Pressewart

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
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Roßwälden

Nachbarschaftshilfe Roßwälden

Miteinander – Füreinander
Das ist die Motivation von uns Helfern der Nachbarschaftshilfe 
Roßwälden.
Wir helfen gerne allen Roßwäldern, die Unterstützung benötigen.
Das können wir für Sie anbieten:
- Einkaufen, Spazieren gehen, Fahrt zum Arzt oder Apotheke
- Besuche bei älteren Menschen
- Sie beim Spaziergang begleiten
- Hilfe bei der Erledigung von Schriftverkehr
- �Versorgung von Haustieren, oder Gießen der Blumen  

bei Abwesenheit
- Hilfe bei der Einrichtung von Technischen Geräten
- �Sie benötigen Unterstützung in oder außerhalb Ihrer Wohnung/

Haus bei kleinen Reparaturen, die keinen Handwerker erfordern.
Bitte melden Sie sich, wir sind sehr gerne für Sie da.
Die Dienste sind umsonst.
Unsere Kontaktpersonen:
Christel Mayer:	 Tel: 07163-7916
Rosina Schmidt: 	 Tel: 07161-6137
Priska Speisser: 	 Tel: 015771288062
Renate Drescher: 	Tel: 015733751168
E-Mail: Nachbarschaftshilfe-Rosswaelden@mail.de

TGV Roßwälden 1897 e.V.
www.tgv-rosswaelden.de

Anlaufstelle für Mitglieder und Interessenten
Geschäftsstelle:
Wellinger Straße 27, 73061 Ebersbach-Roßwälden
2. Postanschrift: Steinbisstraße 2, 73061 Ebersbach-Roßwälden
Geöffnet: Dienstag: 14:30 - 16:30 Uhr
Während der Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen.
E-Mails werden weiter beantwortet!
E-Mail: tgvgs1@gmail.com
Telefon: 0176 835 90767, FN. 07163-6959 
siehe Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Homepage: www.tgv-rosswaelden.de

TGV Roßwälden - Abt. Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende
1. Mannschaft verliert Lokalderby
Herren Landesklasse: TGV I – TV Hochdorf I	�  4:9
Am Sonntag war der TV Hochdorf in Roßwälden zu Gast. Unser 
Doppel I konnte punkten, die anderen beiden Doppel gingen 
mit 1:3 verloren. Steffen Pfeifer gewann sein erstes Einzel knapp 
im fünften Satz. Alexander Mim hatte noch die Chance auf einen 
Sieg. Er war aber nach fünf Sätzen unterlegen. Nach dem Sieg 
von Charly Hildenbrand und der Niederlage von Tony Urbanitsch 
ging es mit 3:6 in den zweiten Durchgang. Da gelang aber nur 
noch Christian Schurr ein Sieg.
Es spielten: Pfeifer/Hildenbrand 1, Wölfle/Mim, Schurr/Urbanitsch.
Steffen Pfeifer 1, Benni Wölfle, Christian Schurr 1, Alexander Mim, 
Charly Hildenbrand 1, Tony Urbanitsch.
Damen Landesklasse: TTG Süßen III – TGV I	�  0:8
Unsere Damen ließen auch beim Auswärtsspiel in Süßen nichts 
anbrennen. Es gab einen klaren 8:0-Auswärtssieg. Nur Helena 
Reick musste um ihren Sieg kämpfen. Konnte sich aber im 5. Satz 
durchsetzen.
Es spielten: Halm/Reick Helena 1, Priwitzer/Reick Solveig 1.
Lea Halm 2, Johanna Priwitzer 2, Helena Reick 1, Solveig Reick 1.

Herren Bezirksliga: TSG Eislingen III – TGV II	� 9:2
Das Spiel am Samstag in Eislingen begann sehr unglücklich. Alle 
drei Eingangsdoppel mussten sich im Entscheidungssatz ge-
schlagen geben. Die Einzel am vorderen Paarkreuz gingen klar 
zu Gunsten von Eislingen. In der Mitte gelang Andi Brust der ers-
te Sieg für uns. Fabian Etzler hatte etwas Pech und unterlag in 
fünf Sätzen. Der letzte Sieg für uns gelang Eberhard Diez. Tony 
Urbanitsch kämpfte in fünf Sätzen vergeblich. Matthias Friedrich 
unterlag auch in seinem 2. Einzel, was dann auch den Endstand 
von 2:9 bedeutete.
Es spielten: Urbanitsch/Halm, Friedrich/Diez, Brust/Etzler.
Tony Urbanitsch, Matthias Friedrich, Andi Brust 1, Lea Halm, Eber-
hard Diez 1, Fabian Etzler.
Kreisliga A: TGV III – TSG Eislingen V	�  9:3
Die einzigen zwei Punkte gelangen unserer 3. Mannschaft an die-
sem Wochenende. Sie empfingen die 5. Mannschaft aus Eislingen 
in Rosswälden. Auch hier gingen alle Eingangsdoppel über fünf 
Sätze. Mit 2:1 konnten wir diese positiv für uns gestalten. Zwei 
Siege am vorderen Paarkreuz ließen den Vorsprung auf 4:1 an-
wachsen. Etwas überraschend unterlag Andi Withalm in seinem 
Einzel. Sascha Vollmer, Helena Reick und Andreas Baumann 
brachten ihre Spiele klar nach Hause. Somit ging es mit 7:2 in den 
zweiten Durchgang. Johnny Bauer unterlag in seinem zweiten 
Einzel. Siege von Alex Etzler und Andi Withalm machten den Sieg 
voll klar.
Es spielten: Bauer/Reick 1, Etzler/Withalm 1, Vollmer/Baumann 1.
Johnny Bauer 1, Alex Etzler 2, Andi Withalm 1, Sascha Vollmer 1, 
Helena Reick 1, Andreas Baumann 1.
Vorschau:
Sa., 14.02.2026
14:00 1	 J 19 KL A	 TGV II – TV Rechberghausen II
18:30 1 	E BL 		  TGV II – TV Altenstadt I
So., 15.02.2026
14:00 1 	E LK 		  TSV Sielmingen – TGV I

Obst- und Gartenbauverein
Roßwälden e.V.

Frühjahrsaktion für Mitglieder des OGV

Liebe Mitglieder,
auch dieses Jahr bieten wir wieder an, hochwertigen Gartenbe-
darf in einer Sammelbestellung zu beschaffen. Über den QR-Co-
de kommt ihr zum Bestellformular auf unserer Homepage!
Bitte gebt eure Bestellung bis zum 21.02.2026 bei uns ab, entwe-
der unserem Vorstandsmitglied Christian Schmidt – „In den Mess-
enwiesen 28“ oder per E-Mail an cw.schmidt@vodafonemail.de
Abholung erfolgt am 28.02.2026, 10:00-11:00 Uhr am Friedhof 
Roßwälden

Nistkastenreinigung am 21. Februar 2026

 
� Foto: A.Reeg
Liebe Kinder,
wir machen Frühjahrsputz in unseren Vogel-Hotels! Gemein-
sam mit euch bereiten wir unsere Nistkästen für die Brutsaison 
der diesjährigen Bewohner vor und sorgen so dafür, dass unsere 
Vögel auch dieses Jahr eine sichere Unterkunft zur Aufzucht ihres 
Nachwuchses haben.
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Zur Belohnung gibt es für die fleißigen Helfer natürlich eine klei-
ne Stärkung!
Bitte meldet euch an – die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Renate Flogaus +49 151 – 577 242 52, 07163 – 534 96 98 oder 
über die Homepage – QR-Code, s. oben
Liebe Eltern!
Es werden Fotos für unsere Homepage und das Ebersbacher 
Stadtblatt gemacht – solltet ihr nicht wollen, dass eure Kinder 
fotografiert werden, sagt bitte Renate vorher kurz Bescheid!
Wir freuen uns auf euch!
Euer OGV Roßwälden

ROKI (Roßwälder Kulturinitiative e.V.)

Öffnungszeiten Bücherwurm im Rathaus
Freitag	 15-17 Uhr
Samstag	 10-12 Uhr
Die Bücher werden zu 1-2 € verkauft, mit den 
Einnahmen sollen Projekte in Roßwälden um-
gesetzt werden, die unser aller Lebensqualität 
im Ort verbessern.
Wir freuen uns weiterhin über Bücherspenden – gerne einfach 
während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbeibringen.
Wir nehmen alle Bücher im guten Zustand, außer Lexika, Compu-
terbücher, Schulbücher und veraltete Reiseführer.
Für Kinder freuen wir uns auch über Hörbücher, CDs, Puzzles und 
Spiele.
Wir freuen uns über alle, die mithelfen möchten und ab und zu 
mal eine Verkaufsschicht übernehmen.
Das Team Bücherwurm trifft sich unregelmäßig, wer mitmachen 
möchte, einfach vorbeikommen oder bei uns per WhatsApp/ 
Telefon melden:
Benjamin Plogmann
Priska Speißer, 0157 71288062

Stammtisch Heimatkunde 
Roßwälden

Unser nächster Stammtisch findet statt am 
Donnerstag, dem 19. Februar 2026.
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Rathaus Roßwälden.

Sulpach

Allein? – Nicht in Sulpach!
Sie freuen sich über einen Besuch oder eine 
helfende Hand?
Dann rufen Sie uns an.
Wir bringen uns ehrenamtlich ein und schen-
ken Ihnen Zeit.

Wir bieten an:
•	 Zeit für Besuche und Gespräche
•	 Unterstützung bei Einkäufen
•	 Hilfe bei handwerklichen Problemen.
Sie erreichen unseren Anrufbeantworter unter 0163 3053928.
Wir melden uns dann bei Ihnen.
Das Sulpacher Ehrenamtsteam
i. A. Angelika Bischof

Sulpacher 
Dorfgemeinschaft e.V.

Besuche uns auf www.sulpach.de
oder Instagram sulpacherdorfgemeinschaft

 
� Foto: A. Bischof

Erste Hilfe am Kind

 
� Foto: Lena Kirchner/Malteser

Am Samstag, den 7. März 2026, findet ein Kurs zur 1. Hilfe an 
Säuglingen und Kleinkindern statt. Unfälle bei Kindern sind na-
hezu unvermeidlich. Während bei einer Schürfwunde am Knie 
oft ein Pflaster genügt, erfordern schwerere Verletzungen und 
hohes Fieber schnelles Handeln. Die Malteser vermitteln in die-
sem Kurs hilfreiche Kenntnisse für mehr Sicherheit im Umgang in 
Notfallsituationen mit Babys und Kindern. Beginn ist um 14 Uhr 
im Gemeindesaal in Sulpach (Ulmenstraße 1, Eingang Fichten-
straße). Geplantes Ende ist um 17 Uhr. Die Kosten betragen 20.- 
Euro für Mitglieder und 30.- Euro für Gäste, die herzlich willkom-
men sind. Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung per E-Mail  
d.sonnek2014@gmail.com oder unter Tel. 07163/51619 (ab 13 Uhr). 
Nach Zahlungseingang der Kursgebühr erhalten Sie dann Ihre 
Anmeldebestätigung.
Doris Sonnek

Termin der Mitgliederversammlung 2026
Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Donners-
tag, 19. März 2026 statt. Beginn ist um 20 Uhr im Gemeindesaal 
in Sulpach. Bitte merkt euch den Termin schon heute vor. Die Ein-
ladung erfolgt fristgerecht zu einem späteren Zeitpunkt hier im 
Ebersbacher Stadtblatt.
Jürgen Nagl
Vorsitzender

Abteilung Obst- und Gartenbau

Närrischer Stammtisch
Zu unserem närrischen Stammtisch am 17. Februar um 15.00 Uhr 
im Gemeindesaal laden wir euch recht herzlich ein.
Wir freuen uns auf viele bekannte und auch neue Gesichter. 
Freunde oder Bekannte dürft ihr gerne mitbringen.
Es freut sich euer Stammtischteam
Gerda, Rose, Hermann und Doris

Abteilung Kreativ-Kids

Vogel im Haus
Eine Meise sitzt im Vogelhaus. 
Diese nette Winterdeko basteln 
wir am 
Donnerstag, dem 26.02., 
um 16.30 Uhr.
Da wir schon sehr viele Anmel-
dungen haben, kann nur noch 
ein Kind mitmachen!
Anmelden kann man sich bei
Maren Zöller 9086900 oder
Jenni Franke 015228820117
UKB: 1 Euro
Das Kreativkidsteam

 
� Foto: M.Zöller
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Weiler ob der Fils

Förderverein 
Bürgerhaus Weiler

Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 6. März
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung des Fördervereins Bürgerhaus 
Weiler e.V. am Freitag, 6. März, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Weiler, 
Weiler Straße 35.

Tagesordnung:
1.	 Feststellung der Stimmliste
2.	 Gedenkminute an unsere verstorbenen Mitglieder
3.	 Bericht der Schriftführerin
4.	 Bericht des Vorstands über das vergangene Geschäftsjahr
5.	 Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Wahlen
8.	 Ausblick des Vorstands zu Aktivitäten des Jahres 2026
9.	 Haushaltsplan 2026
10.	Anträge
11.	Verschiedenes

Anträge sind bis zum 27. Februar 2026 schriftlich beim Vorstand, 
Bürgerhaus Weiler, Weiler Straße 35 oder per E-Mail an 
vorstand.bhw@gmx.de einzureichen.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Im Namen des Vorstands
Ulrich Röhrle, 1. Vorsitzender

Erfolgreiches Kino in Weiler

 
Die beiden Filme „Pumuckl und das große Missverständnis“ und 
„Amrum“ lockten zahlreiche Besucher ins Bürgerhaus Weiler. Präsen-
tiert wird „Kino in Weiler“ vom Kinomobil BW, der KulturWerkstatt 
Ebersbach/Fils und dem Förderverein Bürgerhaus Weiler.�  
� Foto: Pas/KW

Sportclub Weiler ob der Fils
1947 e.V.   

Internet: www.scweiler.org

Last call!
Diesen Samstag, 14. Februar, steigt in Weiler wieder die große 
Faschingsparty! Ab 21 Uhr sorgt DJ Ramazotti bekannt aus dem 
Kuhstall in Ischgl für beste Stimmung, volle Tanzflächen und eine 
lange Partynacht.
Jetzt noch den günstigen Vorverkauf sichern: 
nur 11 € (Abendkasse: 15 €)

Tickets beim Tintenfässle, in der Geschäftsstelle oder per E-Mail 
an geschaeftsstelle@scweiler.org – Abholung an der Abendkasse.
Kostüme erwünscht | Einlass ab 16 Jahren
Nicht warten – jetzt Ticket sichern und dabei sein!

Happy Hour Eintritt
Faschingsparty am Samstag, 14.02.
Mega 12 € Eintritt bis 21:30 Uhr an der Abendkasse
Aufgrund technischer Probleme bei der Onlinebestellung gibt es 
dieses Special als kleine Wiedergutmachung.
Sorry dafür – wir freuen uns riesig auf euch!

 
� Foto: SCW

Faschingsparty – Mitteilung an die Anwohner
Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,
am Samstag, den 14. Februar 2026, findet in unserer Halle die 
jährliche Faschingsparty des Sportclubs Weiler statt. Wir freuen 
uns sehr auf dieses beliebte Event und möchten Sie bereits im 
Vorfeld über die Veranstaltung informieren.
Die Party beginnt um 21:00 Uhr und endet voraussichtlich spät 
in der Nacht. Trotz aller Bemühungen um einen geordneten Ab-
lauf und Rücksichtnahme lässt sich ein gewisser Geräuschpegel 
an diesem Abend leider nicht völlig vermeiden.
Wir bitten daher herzlich um Ihr Verständnis und Ihre Geduld, 
wenn es rund um die Halle etwas lebhafter zugeht. Unser Sicher-
heits- und Ordnungsteam wird wie jedes Jahr dafür sorgen, dass 
die Veranstaltung geordnet abläuft und die Nachtruhe so gut wie 
möglich berücksichtigt wird.
Der Sportclub Weiler bedankt sich bereits jetzt für Ihre Unterstüt-
zung und Ihr Verständnis – es ist uns wichtig, auch weiterhin ein 
guter und rücksichtsvoller Nachbar zu sein.
Die Vorstände und das Orgateam „Der Bär ruft“
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SC Weiler - Turnen

Kinderfasching  
beim SC Weiler!
Einlass: 14.30 Uhr
Start: 15.00 Uhr – 
mit Spielen, Musik, Überra-
schungen und jeder Menge 
Spaß für kleine Prinzessinnen, 
Superhelden und Zauberfigu-
ren!
Ende: 17.00 Uhr
Eintritt: 2 €
Bringt eure Verkleidung und 
gute Laune mit – und denkt 
daran: Kinder nur in Begleitung 
eines Erwachsenen.
Feiern, tanzen, Spaß haben – 
sei dabei!

SC Weiler - Volleyball

SG Bünzwangen / Weiler Mixed:  
Dominanz wackelt nur im zweiten Satz
3:0 (25:12; 26:24; 25:14)
vs TV Reichenbach
Unsere Spielgemeinschaft Bünzwangen / Weiler empfing im Rah-
men der Gaurunde (Staffel Mixed I-B) das Team vom TV Reichen-
bach.
Zu Spielbeginn dominierte unsere Mannschaft durch starke Auf-
schläge und Angriffe und entschied den ersten Satz mit deutli-
chem Abstand für sich.
Nach erstem Seitenwechsel legt unser Team mit einer Aufschlag-
serie bis zu einem Punktestand von 9:0 vor. Im Anschluss des 
ersten Ballverlustes jedoch schlichen sich zunehmend Annah-
mefehler bei unserer Mannschaft ein. Zudem konnte unser Team 
geblockte Angriffe nicht ausreichend sichern, der Ball landete oft 
in der eigenen Feldhälfte. Die erstarkten Gäste gewannen zuneh-
mend an Sicherheit – und konnten so auch lange Ballwechsel für 
sich entscheiden. Dennoch reichte es am Ende für einen knappen 
Satzgewinn unserer SG.
In Durchgang drei erreichte unser Team wieder das Niveau des 
ersten Satzes. Durch viele gute Angriffe und platzierte Bälle in 
die Lücken des Gegners ließen unsere Spieler dem Gegner kaum 
Chancen, Punkte gutzumachen. So konnte unsere SG drei wichti-
ge Punkte für sich verbuchen.
SG Bünzwangen / Weiler Mixed: Anja, Claus, Eda, Hendric,  
Joachim, Stefan Thomas, Ute

 
� Foto: Ingmar Brandt

 
� Foto: SCW

Damen 3: trotz Steigerung reichte es nicht
0:3 (15:25, 16:25, 18:25)
vs SG MADS Ostalb 3
Wir starteten im ersten Satz etwas wackelig in das Spiel. Im zwei-
ten Satz steigerten wir uns deutlich, unsere Aufschläge wurden 
sicherer und auch im Zusammenspiel lief es besser. Der dritte 
Satz war unsere stärkste Phase, in der wir alles gaben, am Ende 
reichte es jedoch nicht für einen Sieg und wir mussten uns mit 
0:3 geschlagen geben.
Es spielten: Colleen, Ecrin, Julia, Lucy, Paulina und Sena mit Trai-
nerin Eda

Damen 4: ein knappes Spiel
TSV Ellwangen vs. SC Weiler/F. 4
3:2
(22:25 20:2528:2625:2215:9)
Gegen den TSV Ellwangen zeigte unsere Mannschaft in den ers-
ten beiden Sätzen viel Einsatz, konnte sich aber in den folgenden 
drei Sätzen in entscheidenden Momenten leider nicht durchset-
zen. Trotz guter Aufschläge und Angriffe ging das Spiel mit 3:2 
verloren.

Damen 2: Heimspieltag
Am Wochenende lud unsere Damen 2 zum Heimspiel in die Wei-
ler Halle ein.
Die Mädels starteten stark und motiviert ins erste Spiel, hatten 
jedoch im Verlauf des Spiels Annahmeprobleme, die sich dann 
auch im zweiten Spiel bemerkt machten.
Trotz der Schwierigkeiten hielten die Mädels zusammen und lie-
ßen sich nicht unterkriegen.
Leider mussten sie sich am Ende mit zwei Niederlagen geschla-
gen geben.
Amelie, Antonie, Eda, Jenny, Ecrin, Elena, Jennifer Sophie, Alissa 
und Benedikt

Gesangverein Eintracht Weiler
o. d. Fils e.V.

Das Wichtigste in Kürze
Unsere Chöre proben mittwochs im Bürgerhaus Weiler (Weiler 
Straße 35):
Kinderchor (für Kinder von 3 bis 10): 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
Jugendchor (für Kinder und Jugendliche ab 10): 
19.00 Uhr – 19.45 Uhr
Gemischter Chor (für Erwachsene): 20.00 Uhr – 21.30 Uhr
Die Theatergruppe probt nach Absprache.
In den Schulferien finden in der Regel keine Proben statt.
Alle unsere Abteilungen freuen sich jederzeit über neue  
Mitsänger/-innen und -spieler/-innen!

Kontakt:
Christian Metzger (1. Vorsitzender)
E-Mail: 
gesangverein.eintracht.weiler@gmail.com
Homepage: 
https://www.gesangverein-weiler.de

Herzliche Einladung zu unserer  
124. Mitgliederversammlung am 13.02.2026
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Weiler

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Totenehrung
2. 	� Genehmigung der Niederschrift der 123. Mitgliederversamm-

lung (2025)
3. 	 Berichte

•	 der Vorsitzenden
•	 der Chorleiterin des gemischten Chores
•	 der Chorleiterin u. Jugendleiterin des Kinderchores
•	 der Theatergruppe
•	 des Kassiers
•	 der Kassenprüfer

 
� Foto: Eintracht
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4. 	 Entlastung der Vorstandschaft
5. 	 Ehrungen
6. 	 Wahlen
7. 	 Anträge
8. 	 Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Wir laden ein zum ersten Schwäbischen Maultaschenfest  
in Weiler!

 
Und wieder ein neues Fest im Bürgerhaus: gemütliches Zusammen-
sitzen bei selbst gemachten Maultaschenvariationen, stilgerecht mit 
Live-Musik: Tanja Baumeister sorgt mit ihrem Akkordeon für gute 
Unterhaltung!� Foto: Eintracht

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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